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Nach dem Streik.
O Berlin , 5. Februar.

Es wird große Schwierigkeiten machen, den Riß
wieder auszufüllen , der durch die törichte Streik¬
bewegung in unsere Parteiverhältnisse gekommen ist.
Auch wer es den sozialdemokratischen Führern erleichtern
wollte , ihre schädliche Unüberlegtheit wieder gutzu-
machen, könnte ihnen so leicht nicht vergessen, was sie
angerichtet haben, sich selbst zum Nachteil , uns anderen
aber auch. Denn die Wirkung auf das feindliche
Ausland ist sichtbar,  und mau wird sich in London
und in Washington nicht aus reden  lassen , daß
wir vor dem inneren Zusammenbruch  stehen.
Man will  es so sehen, und den schadenfrohen Feinden
kann man es ja auch gar nicht verdenken, wenn wir die
Ereignisse nach ihrem Wunsch und Willen biegen und
strecken. Wir freilich wissen cs besser, wir dürfen ge¬
rade aus der B e s chr ä n k t h e i .r der Bewegung
schließen, daß die ungeheure Masse  unserer Ar¬
beiter Staatsgefühl und ruhige Besonnen¬
heit genug  besitzt , um sich vor den Verlockungen
durch die Streikhetzer zu bewahren , und wir können uns
geradezu der an sich freilich imwillkommenen Probe
freuen , die es ermöglicht hat , Spreu und Weizen zu
soi.dern. Nur werden wir dem Aus lande  dies
wahre Bild  der Vorgänge zunächst wohl vergeb¬
lich  zeigen : man wird uns nicht glauben,  weil
man es nicht will . Jnnervolitisch haben mir aus den
Ereignissen der vorigen Woche die Folge , daß sich das
Verhältnis zwischen der Sozialdemokratie und den bür¬
gerlichen Parteien der Mehrheit unweigerlich einiger¬
maßen verschoben hat , und daß davon auch die Be¬
ziehungen zwischen Regierung und Mehrheit
betroffen werden . Dies kann man auch dann sagen,
wenn auf allen Seiten der bestmöglichste Wille voraus¬
gesetzt wird , über das Vorgefallene hinwegzukommen
und es ciuSznstreichen. Der gute Wille dazu bestebt in
der Tat , und er wohlbegreislich , schon weil er der
natürliche Ausdruck von wertvollen politischen Inter¬
essen ist, die zu wahren , jedem Faktor unser :r heutigen
Mehrheitsverhältnisse und der darauf irffgebauten Re-
giernngspolitik eine selbstverständliche Pflicht sein muß.
Mer die Leitung der sozialdemokratischen Partei hat
durch ihre unkluge Vermengung mit dem sinnlose¬
sten aller Ausstände  einen solchen Mangel
on Einsicht  bewiesen , daß sie sich nicht wird wundern
dürfen , wenn an die Stelle des ihr io oft gezeigten Ver¬
trauens jetzt wieder in sehr wichtigen Kreisen A r g-
wohn und Verstimmung  treten . Die Regierung
wie die bürgerlichen Parteien , die sich Überwindung
dieses woblverständlichen Unmuts angelegen sein lassen
sollten , können bei diesem Bemühen leicht ans beträcht¬
liche Hindernisse stoßen, und sie werden , um über sie
chinwegznkommen, jedenfalls ein Maß noil Energie onf-
wenden müssen, das für bessere Zwecke aufgespart werden
könnte. Vieles also ist jetzt erschwert »norden. Die
Sozialdemokratie hat sich Blößen  gegeben , die von
ihren Gegnern auf der Rechten mit Lust nnd Liebe wer-
den benutzt werden , sie hat sich auch dadurch geschwächt,
daß sie den Trennungsstrich nach den u n a b-
k>äugigen  Sozialisten hin selber verwischte, und es
kann ibr geschehen daß sie bei etwaiger Wiederholung
des Fehlers ganz in das Schlevptau der Herren ,H a a s e
und D i t t m a n n gerät . Man merkt sa freilich, »uie
gern die Sozialdemokraten den rettenden Aus »neg ein-
schlagen inöchten, an jedem Tage aufs neue , zeigt es die
äußerst vorsichtige, von verstärkten Gessiblen der Rene
getragene Sprache des „Vorwärts ", aber der Irrtum
der vorigen Woche »var zu ernst und folqenschtver, als
daß er mit bloßer Rene schon wieder autzumachen wäre.
Man muß wohl sauen : Das öffentliche Bewußt¬
sein  hat in sich selbst ein wunderbar feines Gefühl da-
für , ob eine Streikbewegung inneres und äußeres Recht
für sich geltend machen darf. Diesmal war die Ver¬
urteilung allgemein,  sie wurde mit instink-
tiver Sicherheit ausgesprochen , und sie mußte um so
mehr anfrechterhalten werden , je wirrer die gestammel-
ten Rechtfertigungsversuche auf der Gegenseite wurden.
Um was eiaentlich ist gestreikt worden ? Niemand kann
es sagen, die Streikenden selbst am wenigsten . Vielmehr
sagen können es die Hetzer aus dem Laaer der Unab¬
hängigen , aber wie sie es wirklich meinten , das auszu-
sprechen. »nerden sie sich hüten . Wir »nerden also von
ihnen nicht erfahren , daß sie sich als A a e n t e n u n-
serer Feind?  betätigten , daß sie eine Bewegung
Hervorrufen wollten , in deren Wirbel Reich und
Nation  genügend bin - und hergerissen »werden soll¬
ten . um halb geläbmt in den uns aukaedrnngenen Ent-
scheidungska'nvs einzutreten . Daß die paar hundert¬
tausend Verführten , ein erfreulich geringer Bruchteil
der Millionen unserer Arbeiter , das nicht erkannt haben,
mag ihnen zu vergeben sein . abe>- daß die sozial-
LemokratifchenFührer  diesen SaHrerhalt nicht

I erkannt, vielmehr wohl geglaubt haben , ihn durch rhrr
Einmischung verwischen zu können, das hat man ihnen
vorzuwerfen , und daran werden sie noch lange  zu
tragen haben. __ ___ ___ __ _ __

Die englische Thronrede
am Schluß der parlamenlstagung.

Br . Rotterdam , 7. Febr . Wie Reuter »neidet , heißt
es in der Thronrede , mit der das englische Parlament
geschlossen wurde : Durch das Vorgehen der Ver¬
einigten Staaten,  denen andere neutrale
Staaten folgten , ist nun tatsächlich die gesamte zivilisierte
Welt zu einein Bunde der Völker gegen g e »v iss en-
lose Überfälle  vereinigt . Dies hat unseren Waf¬
fen neue Kraft verliehen und uns ein neues Vertrauen
zu dem schließlichen Triumph unserer Sache gegeben.
Andererseits ist Rußland,  das durch innere Spal¬
tungen beunruhigt wird , nicht imstande gewesen , den
Kampf dnrchzuhalten, bis die Früchte seiner großen
Opfer gepflückt Vierden konnten . Im jetzigen Augen¬
blick hat es aufgehört , seinen Teil an der Aufgabe der
Alliierten zu tragen . Die Unterhandlungen , die es mit
dem Feinde eröffnet hat, haben jedoch dazu geführt , zu
beweisen , daß die Begierden,  die diesen unglück¬
lichen Krieg hervorgerusen haben, ungeschwächt
sind. Die,e tragischen Geschehnisse haben dazu beige-
trage » , auf die anderen Verbündeten zu drücken. Sie
haben jedoch die Geisteski alt und die Lopalität nicht be¬
rührt , mit der alle weiter dem gemeinschaftlichen Ziel
zustieben . Mitten in der Verwirrung der »vechselnden
Geschkbnisse steht klarer als jemals der Beschluß der
Demokratien der Welt , einen gerechten und
dauerhaften  Frieden zu sichern.

Die Thronrede gedenkt dann der in Frankreich, in
Palästina und in Mesopotamien erzielten militäri¬
schen Erfolge,  spricht den Dank kür die Bewilli¬
gung der Kriegsansaaben aus . streift die Vollziehung
der Wahlreformbeschlüsse, und indem sie noch die Hoff¬
nung ansdrückt, daß das irische Problem  trotz
aller Kompliziertheit zu glücklicher Lösung gelangen
werde , betont sie zuletzt noch einmal die Notwendigkeit,
den Krieg bis zu gutem Ende fortzusetzen.

*

Die strengste Maßregel des englischen Lebensmittel-
Kontrolleurs.

W. T.-B. Amsterdam, 7. Febr . lDrahtibe dicht.) „Algemeen
Handelsblad " meldet aus London vom 6. Fsbruar : Lord
N b o n d d a bat die örtlichen Lebensmittelkomitees ermächtigt,
alle Lebensmittelvorräte  der Kleinbändler , mit Aus-
nähme der Genußmittel , zu requirieren.  Dies ist die
strengste Maßregel , die bisher von dem Lebensmittelkon¬
trolleur angeweudet wurde.

Deutschland und die hoUandisch-
amerikanischen Verhandlungen.
W. T.-B. Amsterdam, 7. Febr . (Drahtbericht .) Das

„Algemeen Handelsblad " veröffentlicht eine Unterredung
, seines Berliner Vertreters mit dem Unterstaatssekretär im
Auswärtigen Amt Frhcn . v. d. Bussche  über die Stellung¬
nahme Deutschlands zu den holländisch-amerikanischen Ver¬
handlungen Frhc . v. d. Bussche erklärte:

Ben deutscher Seite ist stets das ehrliche Bemühen
der Niederländer , ihre Neutralität  als wirkliche „Un-
seitigkeit" aufrecht zu erholten , rückhaltlos anerkannt
worden. Der Kaiserlichen Regierung ist die schwierige
Lage,  in der sich Holland zwischen den beiden kriegführenden
Mächten, England und Deutschland, befindet, gut bekannt.
Um so höher wird von ihr die Haltung der niederländischen
Regierung auf dem Gebiete der Neutralität in dieser für sie
w schwierigen Zeit geschätzt. Daß allerdings in der öffent¬
lichen Meinung Deutschlands bisweilen eine hiervon ver¬
schiedene Ansicht zum Ausdruck kommt, liegt daran , daß von
Holland aus nur allzu häufig der Eindruck erweckt wird , daß
die hclländische Neutralität eine stacke ententefreund¬
liche  Färbung trüge.

Ich glaube, daß es dem Wirken gewisser holländischer
Blätter zu verdanken ist, daß der von der englischen wie von
der amerikanischen Regierung immer stärker auf die Nieder¬
lande ausgeführte Druck auf ihre eigene öffentliche Meinung
gerechtfertigt erscheint. Denn die Bereinigten Staaten
ton Amerika, die sich noch vor einein Jahr so lebhaft für die
Rechte der Neutralen einsetzten, schrecken jetzt vor dem r ü ck-
sichtslosesten Druck  nickt zurück, um Holland zunächst
auf wirtschaftlichem Gebiet in Gefahr zu bringen . Die
Kaiserliche Regierung hat volles Verständnis dafür , daß
Holland kein Mittel besitzt, um die in amerikanischen Häfen
widerrechtlich fest gehaltenen  bolläudischen Schiffe
vor dem Zugriff der Entente zu schützen. Das von einer
mächtigen Koalition mit allen erdenklichen Mitteln bekämpfte
Deutsche Reich  kann aber n i cht r u h i g die Wirkung
eines Gewaltaktes hinnehmen , die für die Feinde eine Ver¬
besserung ihrer Lage und für Deutschland in selbem Maße
eine Vecschlecht̂cung seiner eigenen bedeutet.

Unser Entgegenkommen
mutz seine Grenze an der Rücksicht auf die dringenden
Lebensnotwendigkeiten des eigenen Volkes finden , die wie¬
derum notwendigertveise von der Dauer des Krieges abhängen.
Wenn nun Amerika durch den neuen, der Forme nach nur not¬
dürftig verhüllten Schiffsraub  mehrere hunderttausend
Tonnen neutralen Schiffsraums für die Zwecke der Entente
an sich bringt , so wird hierdurch zweifellos die Kriegslage für
die letzteren erleichtert und damit der Krieg aller Wahrschein¬
lichkeit nach verlängert.  Eine solche Lösung müßte auch
einen gewissen Vorteil für Holland mit sich bringen , wenn sic
für uns verstäridlich erscheinen sollte. So viel mir bekannt
ist, soll indessen die weitere Verpflegung Hollands , so weit sie
überbauvt noch von den Vereinigten Staaten gewährt werden
wird , mittels holländischer Schiffe erfolgen, die zurzeit noch
in niederländischen Häfen liegen und von denen die Entente
außerdem noch einige zum eigenen Gebrauch zu fordern
scheint. Damit wird also weiterer holländischer Schiffsraum
dem Zugreifen der Entente ausgefetzt werden . Sie werden
verstehen, daß eine derartige Situation die deutsche Regie¬
rung nicht uninteressiert  lassen kann. Außerdem
wird sogar, so weit mir bekannt, Amerika sich entschieden in
die Ausfuhr Hollands nach Deutschland einmischen, also die
Blockade  an die deutsch-holländische Grenze verlegen.

Die Vereinigten Staaten — fügte der Unterstaatssekretär
binzu — wissen sehr wohl, daß Holland  auf die

Zufuhr deutscher Kohlen und anderer wichtiger deutscher
Rohstoffe

angewiesen bleibt, die es nicht von der Entente erhalten kann;
dich scheinen sie sich, so weit sie sich um die holländischen
Lebensinteressen überhaupt kümmern, darauf zu verlassen,
daß Deutschland letzten Endes das stammverwandte Volk
»weder verhungern noch erftieren lassen werde. Es liegt hierin
auch ein vollkommen richtiges Einschüßen der deuffchen Denk¬
art , die von demselben Gegner im übrigen ständig skrupellos
verunglimpft wird. Mur hat Deutschland während dieses
Kampfes ums Dasein zu seinem Bedauern nicht immer die
Möglichkeit, diese freundnachbarliche Gesinnung zu betätigen,
wenn seine eigenen .Interessen sich dem gebieterisch entgegen¬
stellen. Zum ,Schluß betonte der deutsche Staatsmann , daß
er bcffe. Holland  werde die dringend gebotene Vorsicht
gegenüber dem weiteren Verhalten Amerikas und Englands
keinesfalls außer acht lassen und nicht vergessen, daß das
deutschchclländische Kohlenabkommen die Interessen der
Entente nicht berührt habe, während bei den vorliegenden
Verhandlungen mit der Entente — wie dies ja bisher stets
der Fall — deutsche Interessen stark berührt werden.

«
W. T.-B Amsterdam, 7. Febr . (Drahtbericht .) Während

der deutschfeindliche„Telegraaf " das provisorische holländisch-
amerikanische Abkommen lebhaft begrüßt , wendet sich die an¬
gesehene holländische Wochenschrift „Haagsche Post ", der man
allzu deutschfreundlicheNeigung gewiß nicht zuschreiben kann,
gegen die amerikanische Regierung,  die es durch
ihre Haltung Holland gegenüber erforderlich machte, daß
300000 Tonnen holländischen Schiffsraums,  also nahe
ein Drittel der ganzen holländischen Handelstonnage , tatenlos
monatelang in amerikanischen Häfen bleiben mußte . Das
jetzige Abkommen befriedigt das Bbrtt keineswegs, da nur
ganze zwei Schiffe Lebensmittel  nach Holland
l ringen dürfen und . es noch nicht einmal feststehe, ob diese
Schiffe das dringend erforderliche Getreide  einführen
würden Des weiteren bemängelt das Blatt , daß das Land
der Freiheit das holländisckw Schiff .Nieuw Amsterdam " mit
holländischen Paffagieren eine Woche lang im Hafen zu ver¬
bleiben zlo ang,  während 70 holländischen Reisenden aus
willkürlichen Gründen oder ganz ohne Grund die Reiseerlaub-
ins sogar nach den eigenen holländischen Kolonien verweigert
»rurde.

Die Krfegspontlfi SlmerMar.
W. T.-B. Washington, 6. Febr . (Reuter .) Der Vor¬

sitzende des Repräsentantenhauses , Ausschuß für auswärtig -:
Angelegenheiten, F l o o d , legte das Gesetz für die Be¬
willigung von Geldern für das diplomatische und konsularische
Korps vor. Er ecklärte: Die Vereinigten Staaten würde,!
mehr Geld  für den Krieg in weit kürzerer Zeit
liefern , als es die kühnste Hoffnung unseres eigenen Volkes
oder der Nationen , mit denen wir verbündet sind, glaubte.
Bei Erörterung der Miffion des Obersten Hause  nach Groß¬
britannien und Frankreich sagte er : Es . besieht vollständige
Übereinstimmung über den genauen Umfang besten, was die
Alliierten den Vereinigten Staaten bringen , sowie dessen,
was die Vereinigten Staaten liefern können, sowie über den
Zeitpunkt und hie Art und Weise. Mit Genehmigung des
Staotsl etrnttzmentS erklärte Flood, daß die zwischen Jehji
und dem Staatsdepartement ausgelauschten Noten die Brücke
zwischen den Vereinigten Staaten und Japan beseitige und
für den Frieden im fernein Osten gewirkt hätten . Flood zollte
dem Staatsdepartement Anerkennrpng für ,bie Verhandlungen
über die Rationierung der neutralen Staaten, -Verhandlun¬
gen, die die Gefahr einer heftigen Erregung  in
Holland. Dänemark und Schiveden mit sich brächten. Es ist
keine Lähmung, erklärte er, -bei. ejnem der Neutralen infolge
des Kurses entstanden, dew die Regierung bezüglich dieser;
Tinge zu verfolgen gezwungen ist.



. Weite>. Freitag, 8. Februar 1818.
Amerika » Vorschüsse an die Alliierten.
W. T.-B. Washington, 7. Febr . >Drcch(bericht. Reuter .)

Die Vorschüsse an die Alliierten wachsen durch das Darlehen
von ISS Millionen Franken an Frankreich auf 4 684 400 00t»
Dollar an.

Rußland.
Die Revolution im Streit mit der Rirche.

W. T.-B. London, 7. Febr . (Reuter .) Aus Petersburg
wird vom 3. Januar gemeldet, daß Tausende von Frauen in
einer großen Prozession gegen die Beschlagnahme des
Alexander Newski - Klosters  protestierten . Auf dem
Wege vom Nen>Ski-Prospekt nach der Kathedrale hielten der
Bischof von Petersburg und andere Geistliche Gottes-
dienste  unter freiem Himmel ab. Das Komitee der Ver¬
teidigung Petersburgs lieh am Morgen bekannt machen, daß
Prozessionen verboten seien, da sie Anstoh erregten . Der
Bischof imd d>e übrigen Geistlichen wurden für die Hand¬
habung der Ordnung verantwortlich gemacht. Die Soldaten
ler Roten Garde waren nicht zugegen.

W. T.-B. Rotterdam , 7. Febr . Dom „Nieuwe Rotterd.
Courant " zufolge erfährt die „Daily News" ans Petersburg
vom 2. Februar : Die Revolution geriet zum erstenmal bei der
Beschlagnahme des Grundbesitzes  und der Gebäu-de des
reichen Alexander-Newski-Klosters in einen ernsten  Strert
mit der Ke r che. Man braucht die Gebäude für wohltätige
Zwecke. Vertreter des Sowjets nahmen mit Soldaten der
Noten Garde und Matrosen das Inventar  des Klosters
i' us. Scharen von Gläubigen aus 'der Nachbarschaft liefen
herbei und es wurden P r o t est z u s a m m e n ! ü n f t e afege=
lwlten. Der geistliche Rat des Klosters beschloß, das Vorge¬
fallene zur Kenntnis des Patriarchen zu bringen.

W. T .-B. Petersburg , 7. Feibr. Auf das Bestreben, be¬
treffend die Trenn ungvon Kirchennd Staat,  haben
die kirchlich gesinnten Kreise ziemlich lebhaft reagiert . Der
Patriarch von MoÄau hat die Bolschewiki  mit dem gro¬
ßen Kirchenbann  belegt . Am letzten Sonntag fand von
der Kirche aus ein« feierliche Prozession  statt , die sich
mit Fahnen schließlich vor dem Newski-Prospekt zu einem
Massensonn-tagsgotteSdienst gestaltete. Di« Zahl der Teil¬
nehmer  wird auf 100 000 geschätzt.

Vas Fiasko der Bolschewiki in der Ukraine.
W. T.-B. Berlin , 7. Febr . (Drahtbericht .) Nach einem

Telegramm aus Stockholm vom 5. Februar über die Vor¬
gänge bei der Bildung der ukrainischen Regierung
durch die Bolschewiki in Charkow  wird durch dre Charkower
Zeitung „Nowa Hromada " folgendes bekannt : Als einer der
Vorsitzenden der neugebildeten Bolschewiki-R-egierung in der
Sitzung des Charkower ukrainischen Rates erschien !inb er¬
klärte, daß di« neu« Bolschewik-Regierung soeben die ganze
Macht in der Ukraine übernommen habe, wurde er unter
dem Gelächter der Anwesenden ohne weiteres aus dem
Sitzungssaale entfernt . Da in Charkow selbst die erforderliche
Zahl von Ministern für die neue Regierung nicht gefunden
werden konnte, was wohl der beste Beweis ist, wie wenig
Beden die Bolschewiki in Charkow haben, begaben sich zwei
Bolschewiki nach Petersburg , um dort die neue Charkower
Regierung zu bilden. Bei der Auswahl an Genoffen machte
dies keine großen Schwierigkeiten. Schon am 22. Januar
kennte die „Prawda " einen Aufruf des neuen Volkssekre¬
tariats an alle Ukrainer veröffentlichen. Vorläufig ist
Petersburg der Sitz  der neuen bolschewistischen
ukrainischen Regierung.
Die Gewaltherrschaft der Roten Garde in Finnland.

W. T .-B. Stockholm, 7. Febr . (Drahtbericht .) Der Son¬
derberichterstatter des „Svenska Telegram -Byran " meldet an§
lHelsingfors: Die Rote Garde verhaftete  weitere Per¬
sonen, die mit der Weißen Garde sympathisierten . Zwei Stock¬
werke des „Hotels Kramp " wurden als Krankenhaus -dos
Stören Kreuzes eingerichtet. Man sagt, daß die Weiße
-Garde Tamersfors genommen  hätte . Die Rote
Garde beschlagnahmt alle Vorräte an Lebensmitteln , auch -bei
Privaten , sowie Automobile mit Zubehörteilen für die In¬
tendantur der Roten Garde . Der schwedische Gesandte und
'der Ärzteverein erhoben nachdrücklich Einspruch gegen die
E rni o r d u n g des Arztes Schygergson, der aus einem Kran¬
kenhaus von der Roten Garde vorgeführt »vorder, war und

(1. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die Siegerin.
Original -Roman von HanS Becker t (Wiesbaden ).

Mit außerordentlicher Zartheit berührte sie die Gc-
haltsfrage , ging dann gleich, als Sofie sich nur schwei¬
gend verneigte, auf etwas anderes über : „Die Reise
müssen Sie jetzt allein machen, da mich der Sanitätsrat
hier noch festhält, wir später auch noch einige Wochen
in die Schweiz gehen."

Sie machte eine Pause , lehnte sich erschöpft in ihren
Sessel zurück, wollte Sofie wohl auch Zeit lassen, sich
alles nochmals zu überlegen. Nach einigen Minuten
fragte sie dann : „Sind wir einig, ja ? Dann möchte
ich Sie mit meinem Manne bekanntmachen."

Ein Glockenzeichen rief die Kammerfrau . „Bitten
Sie meinen Mann auf einen Augenblick herein ."

Ehe dieser kam, hatte sie noch einen Wunsch auszu¬
sprechen: „Sie haben doch gewiß eine Photographie
von sich. Ich möchte das Bild nach Sause schicken, so
sind Sie Xenia bei Ihrer Ankunft nicht fremd. Wie Sie
zu reisen haben, schreibt Ihnen mein Mann genau auf.
Bon der letzten Station werden Sie mit Pferden abge-
holt . So , das wäre nun wirklich alles . Oder doch nein,
noch etwas — würden Sie sich entschließen können, die
schwarze Kleidung abzulegen? Macht Ihnen das
etwas aus ? Bedarf es denn eines äußeren Zeichens
des Gedenkens, trägt man das nicht im Sexzen?"

Sofie hatte sich wieder nur zustimmend verneigt.
Frau Lasarewa reichte ihr die Sand : „Ich danke Ihnen
— da ist auch mein Mann ."

Paul Lasarew begrüßte Sofie mit großer Liebens¬
würdigkeit , wobei feine Blicke, als er hörte , daß Frau
von Trebnitz einverstanden sei. sekundenlang auf ihrem
Gesichte ruhten — fast mit Bewunderung . Dann reichte
er ihr die Hand nnd sprach seine Freude aus . in ihr eine
WküMae HlmsgenoBu zu scheu.

_ WresdaderrerTagb!att._
später ermordet ausgesur.d-ei. wurde, obgleich er das Abzeichen
des Roten Kreuzes trug . Unter dem Schutz der Roten Garde
wurde Huliganen geplündert  und die Layerdestände
in Automobilen sorty-esübrt . Auch im Keller -der Oper,
deren Direktor ein Schwede »st, herben Plünderungen stattge¬
funden.

W. T.-B. Stockholm. 7. Febr . (Drahtbericht .) Nach
einem Telegramm an die hiesige finnische Gesandtschaft sind
im Kampfe bei U l e a b o r g 200 russische Soldaten , 150 rote
und 40 weiße Gardisten gefallen. K e n i ist von den Regie-
rungstruvpen eingenommen. Am 6. Februar , 5 Uhr nach¬
mittags , begann der Kamps bei T o r n -e a.

Eröffnuug der sibirischen Duma.
W. T.-B. Petersburg , 8. Febr . (Meldung der Peters¬

burger Telegraphen -Agentur .) In Tousk wurde die sibirische
Duma eröffnet , die bis zur Berufirng der sibirischen gesetz¬
gebenden Versammlung die Polizeigewalt im ganzen Sibirien
ausüben >vird. Die Duma zählt 300 Mitglieder , kern er Ver¬
treter des Semstwo. der Städte , Genossenschaften und der
Sibirien bewohnenden Völkerschaften sowie Vertreter der
Eisenbahn - und Postbeamten und anderer öffentlichen Ein¬
richtungen.

Der Lebensmittelmangel in Petersburg.
W. T .-B. Rotterdam , 7. Febr . (Drahtbericht .) „Daily

Diail " meldet aus Petersburg : Der Leben-smittelmangel ist
vor allem in der Hauptstadt und in den benachbarten Distrik¬
ten sehr groß.  In -vielen Fällen wurden Eisenbahn-
züge.  die mit Lebensmitteln nach Petersburg unterwegs
waren , angehalten und ausgeraubt.  Am Freitag
-wurden in einem Gefecht  zwischen Bauern und Be¬
wachungsmannschaften eines Mehlzuges 10 Personen getötet
und 25 verwundet . Die Registrierung der vorhandenen Vor¬
räte wurde vorläufig ohne viel Schwierigkeiten durchgeführt.
Die Preise steigen noch immer . Kartoffeln kosten ungefähr
3 M. das Pfund , Zucker etwa 17 M. das Pfund . Der Man¬
gel an Getreide  wird immer fühlbarer , zumal die
Bauern in Südrutzland kein Papiergeld mehr annehmen , und
Getreide nur gegen andere -Waren anstauschen . Es wurden
in einem Zug Fabrikwaren nach dem Süden geschasst, um
dagegen Mehl und Getreide einzukaufen.

Beschlagnahme privater Industriebetriebe.
W. T.-B. Petersburg , 7, Febr . (Drahtbericht . Tele-

graphen -Agentur .) Der Rat der Bolköbeauftragten beschlag¬
nahmte durch Erlaß die Werkstätten der Petersburger Gesell¬
schaft für elektrische Leitungen und die Fabrik kür militärische
AuLlüstnngsgegensiände von Morkuschewitsch.

Der Volo-prozetz.
W. T .-B. Paris , 7. Febr . (Drahtbericht . Aye nee HavaS.)

Nach Wiederaufnahme -der Sitzungen im Bolo-Prozeß erklärte
der Ankläger, er glaube aus Aussagen Habsnstädts schließ« :
zu können, daß es sich bei der hervorragenden politischen Per¬
sönlichkeit in der Bern st orff - Affäre um Charles
Humbert  handele . Das Gericht ging zu der Vernehmung
der Zeugen über. Ein Expert« gab Auffchluß über das Ver¬
mögen -Bolos . Bolo behauptet , seine Gelder wären bei Ant-
werpener und Hamburger Banken hinterlegt . Der Experte
antwortete , diese Erklärung sei wertlos . Bei der Kriegser¬
klärung sei das Vermögen Bolos infolge unglücklicher Ope-
rationen beinahe -völlig verschwunden gewesen. Der Experte
machte u . a . ein Darlehen  von 180000 Franken an die
Prinzessin Luise von Belgien  namhaft , das nie¬
mals zurückgezahlt worden -sei. Nach seiner Überzeuguiig
wurde die dom Khediven gestiftete Million  von
.dem Feind für die Preffekampagne geliefert . Bei dem
Studium derArrgelegeicheit des „Journal " gewann der Experte
die llvorz-eugung , daß 10 Millionen von Deutsch¬
land geliefert  worden siiid. Der Experte erwähnte dar¬
aus einen Brief Bolos an die Bank „Amtink". Als Bolo die¬
sen Brief unterschrieben habe, hätte er auch das Geständnis
seines Verrats abg-efaßt . Bolo erklärte, er habe hierauf nichts
zu antworten . Die Sitzung wurde daun aufgehoben.

Bewegung gegen die Benrzelos-Regieruug.
W. T.-B. Bern , 7. Febr . (Drahtbericht .) Der „Temps"

meldet aus Athen : Benizelos erklärte, Meutereien im Land
beweisen, daß man einer Reaktion gegen -die Mobil-

Nur noch knappe zehn Minuten blieb Sofie im Ge¬
spräch mit dem Ehepaare , dann stand sie wieder ans der
Straße.

Nicht einen Augenblick bereute sie, daß sie die Stel¬
lung angenommen. Sie hatte kaum darüber uachge-
dacht, ob sie sich in das neue Leben hineinfindcn würde:
sie war mit dem festen Entschlüsse gekommen, anzu¬
nehmen, was sich ihr auch bieten würde.

Ein Ende mußte doch gemacht werden. Im Sause
des Schwagers konnte sie nicht länger bleiben. Die
kurze Zeit schon, die sie dort zugebcacht, hatte sie Qualen
ausgestanden.

Elsa »war lieb imd gut zu ihr , gewiß, aber sie stand
unter dem Einfluß ihres Mannes , hatte Wohl täglich zu
hören bekommen, daß dreier Zustand nicht ewig dauern
könne. Elsa hatte ja , wenn sie mich zu beschönigen
suchte, doch nicht alles verheimlichen können, was jener
gesagt: Daß Sofie und ihr Mann sinnlos in den Tag
gelebt, so hätte es kommen müssen, wie es gekommen.
Daß die Schwestern die gleiche Mtgifi erhalten , von
Sofies Vermögen kein Pfennig mehr da sei. Daß
Trebnitz nichts getan , kein Einkommen gehabt, nur
darauf gewartet habe, daß der Schwiegervater ihm einen
eigenen Rennstall einrichten sollte, bis dieser gestorben
sei, ohne etwas zu hinterlassen. Dann sei Zank imd
Streit bei ihnen los gegangen. -

Einmal hatte Elsa auch von sich aus hinzugefügt:
„Ich will dir nicht wehtun . Sofie , aber du hättest deinen
Mann nicht verlassen dürfen. Das hat ih'.n allen Salt
genommen, ihn zur Verzweiflung gebracht. Salb Wahn-
sinnig war er. als er dich holen wollte und du dich
weigertest, zu ihm zurückzugehen. Da hat dann das
Schreckliche geschehen können. Sich ilnd euren Jungen
— ich kann es gar nicht ausdenken - "

In Gedanken war Sofie vorwärtsgegangen , hatte,
ohne acht daraus zu geben, die Wohnung ihres Schwa¬
gers erreicht. Langsam, in müder Lattung . wie jemand.
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m a chu i!g gegenübersteht, wogegen die Regierung Maßnahv
men -ergreifen müsse. Die Ereignisse in Lamra überzeugten
die Regierung , daß eine radikale Änderung in der Haltung
der Regierung gegenüber ihren Gegnern unbedingt notwen¬
dig ser. Laut „Petit Parisien " wurde die griechische
Kammer,  die heute zusammeittreten sollte, vertagt.
Neben weiteren Verhaftungen  der ehemaligen Minister
und ' Abgeordneten, meldet die französische Preffe , daß der
Platzkommandant von Athen eine Anzahl hoher Offizieve und
zahlreicher Suibalteriioiffiziere ' verhaften wolle.

Tagesberichte unserer Verbündeten.
IV. T, B Wien, 7. Febr. (Drahrbericht.) Amtlich verlautet

vonr 7. Februar, mittags:
Kcmc besonderen Ereignisse. Der Chef des Generalstabes.

*

W. T.-B Sosia. 7. Febr. (Drahtbericht.) Tagesbericht. Maze¬
donische Front : Westlich vom Prespa - See  wahrend des ganzen
Tages Artillcrietätrgkeit  von wechselnder Stärke. An
verschiedenen Punkten zwischenW a r d a r - nnd Doiran - See
ziemlich starke gegenseitige Fenerudersälle.  Östlich des
Doiran-Sees und an der Struma zerstreuten unsere Infanterie -Ab¬
teilungen durch ihr Feuer mehrere ftarle englische Erknndungsabter-
lungen. Dobrudscha-Front . Waffenstillstand.

-»
W. T.-B Konstantiuopel, 7. Febr. (Drahtbericht.) Tagesbe¬

richt. An der Palästina - Front wurde ein feindlicher
P a t r ou i kl en o o r stc ß an der Straße Jerusalem-Nablus ab -
gewiesen.  Sonst nillits von Bedeutung.

239 Minen an der hollündischen Küste.
IV. T.-B. Haag, 7. Febr . (Drahtbericht .) Das Karre-

srondenzbureau meldet ' Im Januar wurden an der nieder¬
ländischen .Küste 239 Minen angeschwemmt. Davon waren
215 englischen, 19 deutschen und 5 unbekannten Ursprungs.

slus den verbündeten Staaten.
Die Konstituierung der ungarischen Regierungspartei.

IV. T.-B. Budapest, 7. Febr . (Drahtbericht .) Die unter
dem Namen 48er Berfassungspartei  gebildete ein¬
heitliche Regierungspartei hielt heute eine Sitzung ab, in der
die Konstitutierung ausgesprochen wurde Ministerpräsident
Dr . W e ke r l e hielt die Eröffnungsrede , an deren Schluß er
beantragte , zu Präsidenten der Partei den Grafen Julius
Andrassy  und den Grafen Albert A pPonhi  zu wählen.
Graf Apponyi lehnte die Wahl mit Rücksicht darauf ab, daß
er gegenwärtig Mitglied des Kabinetts sei. Graf Andrassy
dankte in einer Rede, in der er sagte : Unser Ideal ist, die
demokratische und nationale Entwicklung miteinander in
Einklang zu bringen und Ordnung und Freiheit zu gewähr¬
leisten.

Deutsches Reich.
* Hof- nnd Personal-Nachrichten. Fürstin Maria donBülow,

Gemahlin des trüberen Reichskanzlers, geh. Beccadelli di Bolona ans
dem Hanse der Fürsten ton Camporeale, Herzoge von Ardagna,
vollendete am 6. Februar ihr 79. Lebensjahr.

* Der Eisenbahnministee gegen die Bahndiebstähle. Dev
Minister der öffentlichen Arbeiten weist in einem an die
Eisenbahndirektionen gerichteten Erlaß erneut darauf hin,
daß die Eisenbahndiebstähle immer noch in erschreckender
Weise zugenommen haben. Der Minister vertraut bei Be¬
kämpfung des die Allgemeinheit schwer schädigenden Übels
auf die Hilfe des altbewährten , im Heimatdienst noch ver-
t'liekenen Stammes von Beamten und Arbeitern und der
Eisenbahn -Fachvereine. Der Erlaß enthält eine Zusammen¬
stellung der zur Abhilfe geeigneten Mittel : hohe Belohnung
iür die Aufdeckung von Diebstählen , Überwachung der Bahn¬
höfe und der Güterbck>en, die zum Teil mit militärischer und
polizeilicher Unterstützung erfolgen soll: Sicherung des Der-
schluffeS der Wagen, die Überprüfung der Züge, der Roll-
suhren usw. Neue Vorschläge sollen geprüft und gegebenen¬
falls ausgestaltet werden.

Heer und Flotte.
Persoual-Brräuderungen. Köhler (Wiesbaden ), Bizefeldw.,

zum Leut. d. R der Mernere befördert. * Roedler,  Vizefeldw.
(Wiesbaden), zun> Leut, der Landw.-Jnf . 2. Aufgeb. befördert. *
Neuboff,  Oberstlcut. z. D. und a. D., zuletzt im Jnf .-Regt.
Nr. 87, zmn Oberst befördert.

der fühlt , daß er kern willkommener Gast ist, stieg sie
die Treppe hinauf . Elsa kam flir schon an der Tür ent-
gegen. Als sie ins Zimmer getreten waren , fragte die
Schwester: „Nun ?"

„Es ist alles in Ordnung ."
„Du hast also angenommen ?"
„Jo . gewiß -- sehr charmante Menschen. Ob ich

mich fürchte? Wovor? Vor der Reise, meinst du?
Kein Gedanke! Ich bin doch viel gereist. Rußland liegt
nicht aus der Welt. Weil ich so allein reise? Auch das
macht wohl nichts. Ich muß mich an das Alleinsein ge¬
wöhnen. Wen habe ich denn noch? - " Das letzte
klang bitter.

„Mer Sofie , du hast doch uns ."
„Ja . ich habe dich, du bleibst inir , aber —"
Als sie sah, wie ängstlich-zärtlich Elsa sie anblickte.

Tränen in den Augen, umschlang sie die Schwester und
küßte sic: „Beruhige dich nur , ich lv-erdc mich schon in
alles finden . Es hilft doch nichts, es muß doch sein."

Elsa bat : „Gehst du nicht zu Ewald hinein , er hat
schon ein paarmal gefragt . Tu cs mir zuliebe, er hat
sich doch für dich bemüht, meint cs so gut."

„Schön, auch das will ich noch tun ."
Als Sofie des Professors Arbeitszimmer betrat , sah

sie ihn vor seinem Schreibtisch sitzen. Er schien vertieft
in leine Arbeit . Es vergingen einige Sekunden , ehe
er sich nmwendetc. Mit einern Ruck erhob er sich dann:
„Ah, Frau Schwägerin —" Er stockte, seine Blicke haf¬
teten auf ihr.

Als ob er sie heute zum erstenmal, als ob er ein
Wunder sähe, starrte er sie an . In ihrer ganzen Schön-
heit stand sie vor ihm. Den kleinen Kopf mit dem röt¬
lich-blonden Saar gebeugt, die großen, dunkelblauen
Angen von langen Wimpern beschattet, erschien sie ihm
im ersten Augenblick fast demüfig.

(Sortsttzunz ft-lgtu
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Wiesbadener Nachrichten.
— Brennstoffvcrteilung an Inhaber von Ofenheizung.

Im Angeigentefl ordnet der Magistrat die weitere Verteilung
der Brennstoffe awf die Januarmarke  an . Die Zu¬
lassung ßänttlicher Haushaltungen war nach nicht möglich . Die¬
jenigen Kohlenhändler . welche die Januav -Bvenm -stoffmenge
nicht in Vorrat haben , müssen den bei ihnen zugelaffcnen
Haushaltungen gegen Zahlung von 3,10 M . für den Zentner
gemischte Kohlen einen Lieferschein auf den städtischen Lager¬
platz an der Ble .chstratze oder am Bahnhof geben , damit die¬
selben sich dort dir Kohlen abholen können . Diejenigen Haus»
haibtungen , die Gaskaks statt der gemischten Kohlen brennen
wollen , Kirnen in gleicher Werse einen Lieferschein auf Gas¬
koks bei dem zuständigen Händler erhalten . Der Preis für
1 Zentner Ga stets beträgt 8 M . Diejenigen Haushaltungen,
die Mangel an Brennstoff haben , können bis ßu 4 Zentner
KorkSgrietz  beim Gaswerk an der Mainzer Straße gegen
Zahlung von 1 M . für den Zentner abholen . Der Bezug von
Koksgrieß wird auf di« Brennstoff karte nicht abgerechnet . Fer¬
ner gibt die Firma Hengstenberg u . Wietner Filter st au b-
kohl«  für 1,40 M . für den Zentner ohne Anrechnung auf die
Brennstoffkarte ans.

— Zur Fleischverteilung . In letzter Zeit sind häufig
Meinungsverschiedenheiten zwischen den Metzgern und ihren
Kunden darüber entstanden , ob letztere verpflichtet sind, einen
Teil der ihnen auf ihre FleischEarten Anstehenden Waren¬
menge in Form von Wurst anzunehmen . Diese Frage muß
bejaht weiden . Denn der Metzger kann natürlich nur das
verkaufen , was er überwiesen erhält , und muß ferner dafür
besorgt sein , feine Ware restlos gegen Marken abzufetzen.
Rechtlich erledigt sich die Frage durch die Bestimmung der
Pundesratsverordnnng über die Regelung des Fleischver¬
brauchs , wonach als Fleisch im Sinne der Verordnung auch
Wurst anzusehen ist. Um aber für die Zukunft jeden Zweifel
ausznsrhlietzen und auch zu vermeiden , daß die letzten Käufer
nur W n r st und ke,n Fleisch erhalten , erläßt 'der Magistrat
eine Bekanntmachung , nach welcher die Metzger auf die
Fleischmarke Nr . 1 ollwöchenilich 28 Gramm Wurst statt
Fle -sch anszugeben berechtigt sind.

— Bezug von Saatkartoffeln . Der Magistrat weist noch¬
mals darauf hin , daß Saatkartoffeln nach der Bekannt¬
machung vom 26. Januar , betr . Bezug von Saatkartoffeln,
nur noch im Lauf dieser Woche bis spätestens Samstag , den
9. d. M .. bei dem Karteffelamt , Friedrichstraße 9, bestellt wer¬
den können . Spätere Anträge können , da über das Saatgut
verfügt 'werden muß , nicht mehr berücksichtigt werden.

— Lebens,nittelvertcilung . Auch in dieser Woche werden
in den ,KolonialwarenIiäden K och a nw e i s u n ge n für
Suppe nmehl und Kaffee -Ersatz unentgeltl ch abgegeben , um
auf eine zweckmäßige Zubereitung hmzuwirken.

— Beutepfrrde für die nafiauischen Landwirte . Die Mili¬
tärbehörde ist eiftig -bestrebt , dem fortgesetzt herrschenden
Pferdemangei abzuheften . So sind am Dienstag wieder in
Limburg und am Mittwoch hier durch Vermittlung der
Landwirtschaftsckammer Pferde an die nafsanischen Landwirte
zu Taxpreisen zur Verlosung gelangt . In Limburg gelaug¬
ten 30 Pferde aus Rumänien hier neben 30 rumänischen
Pferden 50 krie .rsunbrauchbare Tiere zur Abgabe . Ferner
sieben hier noch 50 Fohlen für die Landwirte unseres Kam¬
merbezirks bereit . Immerhin sind eS noch etwa 500 nasiani-
fche Landwirte , »velche fidj bisher vergeblich um die Erlan¬
gung solcher von der Militärverwaltung zur Verfügung ge¬
stellten Pferde bemüht haben.

— Die naffauische Pferdezucht . Kaum 20 Jahre sind e§
her , da gab es , was man eine systematische Pferdezucht nennt,
bei uns in Naffau überhaupt noch nicht , während beute auf
diesem Gebiet bereits recht respektable Leistungen vovlisgen.
Die Zahl der Stuten , welche nachweislich alljährlich in dem
Bezirk unserer Landwirtschaftskamrner gedeckt werden , beläuft
sich bereits auf durchschnittlich 1000 und über 500 Fohlen ver-
mühren alljährlich unseren Pfcrdebsstand . Leider hat dieser
Krieg diesen Bestand recht erheblich herabgesetzt . Die Land-
wirtschoftskammer gibt sich zwar alle Mühe , das fehlende
Pferdsmaterial aus abgängigen Militär - und Bentepfevden
zu ersetzen . So wurden auch am vorigen Donnerstag wieder
30 für den Krieg nicht mehr brauchbare Pferde und an einem
anderen Tag dieser Woche 100 arbeitsverwendungsfähige
russische Doppelpouies vor der Rennbahn in Erbenhetm zur
Verlosung gebracht . Auch dadurch jedoch ist der Bedarf noch
bei weitem nicht gedeckt, liegen doch be: der Kammer noch weit
über 500 Böwerbnugen um solche Pferde vor , die seither nicht
berücksichtigt werden konnten . .Im übrigen kann festgestellt
werden . daß e>s nicht wenige Pferde sind , welche, nachdem sie
auf dem östlichen und westlichen Kriegsschauplatz bereits ihre
Dienste getan , und dann als nicht mehr kriegstüchtig von de:
.Militärverwaltung abgeftoßsn wurden , nach relativ kurzer
Pflege bei nuferen Landwirten die Feldtüchtigkeit wiederge¬
wannen und zum zweitenmal auSgvmUstert wurden.

— KtiegSauszcichüinige». Das Eiserne Kreuz 2. Klaffe erhielten:
Ersatzreservist Friseur Friedrich Schlotter,  Gefreiter Jakob
.Michel  in einer Maschmengcwehr-Scharfschützenabteilung, Land-
fturrmi'ann Wilh Stamm, Sohn des SchloffermeisterS Wilhelm

Stamni , E>ns> äicincmet,  Bizeivachtinc .ster 3. Oi-, Sohn des
Privatiers Ed. Reinemer , und Landstnrmman » Johann M a u r e r
ans Biebrich.

— Bolksleschalle. Die Anzahl der Leser im Monat Januar
betrug 2971 Männer und 798 Frauen.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultusge-
m e i n d e. Svnagoge : Micheisberg. Gottesdienst in der Haupt-
shnagoge: Freitag : abends 51h Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr , Predigt
19 Uhr .nachmittags 8 Uhr, Ausgang 6.20 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal: Wochentage: morgens 7% Uhr, abends 5ys Uhr . Dir
GeuilindeLibliothek ist geöffnet. Dienstagnachmittags von 1 bis 5 Uhr.

Alt «Israelitische Kultusge mein de.  Synagoge:
Friedrichstroße 38 Freitag : abends 514 Uhr, Sabbat : morgens
81h Uhr, Tortrag 10Ä Uhr, nachmittags 3 Uh:, abends .6.20 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 5 Uhr.

Talmut - Tbora - Berein (E. B .) Wiesbaden,
Kl. Schwalbacher Straße 10. Sabbat - Eingang 5 Uhr, morgens
8.30 Uhr, Wincha 5 Uhr, Ausgang 6.20 Uhr. Wochentags: morgens
7.15 Uhr, Mmcha und Echiur 2.15 Uhr. Maaris 6.20 Uhr.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc . Erben heim, 7. Febr . Durch di« Herabsetzung der

Brotratirn  werden auch die Leute aus dem Land, d. h. di«
Selbstversorger , ganz empfindlich betroffen. Sie haben nämlich di«
ganze Versorgung an Brotgetreide für einen Monat zurück zu
erstatten,  und für das ganze Jahr wird ihnen ein Abzug von
einem halben Pfund gemacht. Die Maßnahme wird natürlich unter
der ländlichen Beoöllerung recht unangenehm bemerkt.

— Wallau . 7. Febr . Bon den 263 Einberufenen sind bis jetzt
23 auf dem Felde der Ehre geblieben. In Gefangenschaft befinden
sich nmi noch 7. einer wurde mit England ausgetauscht, 2 gelten als
vermißt Vis letzt haken 44 Mallauer das Eiserne Kreuz 2. Klaffe
erhalten Hermann Schröder. Unteroffizier bei einem Garderegiment,
wurde nun noch um dem Eisernen Kreuz 1. Klasse ausgezeichnet.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Mainz , 7. Febr Der hiesige „Militär -Brieftauben -Liebhader-

verein" veranstaltet anläßlich seines ZYjährigen Bestehens eine große
Brieftau ben - Aus st ellung  in den oberen Räumen des
„Kaffer Ernst Ludwig", Flachsmarktstraße , in den Tagen vom 9. bis
11 Februar . Tie intcresjaute , kriegssürsorglichen Zwecken diencnde
Ausstellung steht unter dem Protektorate , des Gouverneurs von
Mainz Exzellenz Bausch - Die von uns gebrachte Notiz über ein:
Verpachtung des „Kaffees Ernst Ludwig" ist. wie wir von unter-
richteier Seite crkabren. verfrüht.

— RLdeshcim, 6. Febr . Das in der Oberstraße belegene Witwe
Daussche Wohnhaus mit Stallung und Karten ging durch Per-
Mittelung der Agentur Morr von hier an Herrn Johann Georg
Edelheuser  ton hier über.

fl'. Bad Homburg v. d. H., 6. Febr . Am nächsten Sonntag be¬
geht der „Israelitische Holzverem" das Fest des lOOiährigen Bestehens
in einer der Zeit angepaßten schlichten Feier im „Hotel Braun-
schwcig". Der Verein hat durch seine Fürsorge , daß bedürftige
Faniilien alljährlich zum Winter ihre notwendigen Brennmaterialien
erhalten , in der langen Zeit seines Bestehens unendlichen Segen ge.
Met.

— Weilburg . 6. Febr . In der letzten Stadtverordnetensitzung
gab Herr Bürgermeister Karlhaus einen Brres Sr . Exzellenz des
Generals der Infanterie Otto v. B e l o w bekmurt, der auf ein Glück¬
wunschschreibender Stadt zu den unter seiner Führung errungenen
heirlichcn Siegen in der 12. Jsonzoschlacht eingegangen ist. Der
Brief hat folgenden Wortlaut : „Sehr geehrter Herr Bürgermeister!
Aufrichtigen Dank beehre ich mich auözufprechen für das fteundliche
Schreiben und den licbenswüidigen Glückwunsch, den Sie die Güte
hatten , mir namens der Stadt Weilburg zu unseren Erfolgen zu
übermitteln . Wir verdanken sie weniger unserer Tätigkeit als der
Fügung Gottes , der so sichtbar mit uns war , und demnächst der
Tapferkeit und dem Säiwung der Truppen , deren Verlust« gottlob
sich in rnößigen Grenzen hielten. Daß Werlburg, rn deffen Mauern
ich meine schönsten Knobenjohre verlebte, sich des damaligen wenig
rühmlichen Gymnasiasten erinnert , macht nur viel Freude , ganz be¬
sonders aber , daß die Erinnerung an meinen Vater noch nicht ver¬
blaßt ist Er war Wcllburg von Herzen zugetan und hat mir oft
erzählt , daß er die drrt verkrachten Jahre zu den angenehmsten
seines Lebens stets gezählt habe. Indem ich wünsche, daß die Härte»
des Krieges auf Weilburg nicht allzusehr drücken mögen, verbleibe
ich mit einem herzlichen Gruß von Piave zur Lahn Ihr sehr ergebener
Otto v. B e l o w , General der Infanterie , Oberbefehlshaber der
14. Armer.

Gerichlssaal.
wc . „Liptauer Käsegeschmack" und „Fleischinol". Der Kaufmann

I E. F dahier betreibt auf den Namen seiner Frau ein Geschäft
der Nabrungsuiittelbranchc . Zu seinen Artikeln gehörten zeftweilig
auch „Liptauer Käsegeschmack", „Fleischinol" und ein Waschniittel,
das sich bei der chemischen Untersuchung als Schmierseife ergab.
Weder der „Liptauer Ääsegeschmack" noch das „Fleischinol" haben mit
Käse oder Fleisch irgend etwas zu tun . Besonders letzteres besteht
lediglich aus Mehl und Kochsalz, und gegen deir Hersteller ist em
Sttasverfahrcn cingeleitet. F . soll die beiden Ersatzmittel zu Preisen
verkauft haben, welche ihm einen übermäßigen Gewinn lirßgn , ferner
soll er dir Schmierseife seilgchalten haben, obwohl der Handel mit
Schmierseife ausdrücklich unter Verbot gestellt ist, und ferner gegen
die Bur desratsvcrordnung verstoßen haben, welche den Verkauf von
Nahrungsmittel » non einer besonderen Genehmigung abhängig
macht. Das Schöffengericht sah indes nach der vom Angeklagten
selbst ausgemachten Rlchnung einen übermäßigen Gewinn nicht als

erwiesen an, ebenso wenig nahm es an , daß er sich bewußt gewesen
sei, unter der Benennung „Waschmittel" Schmierseife zu verkaufen,
und bestrafte ihn nur wegen unerlaubten Handels mit Nahrungs,
mitteln zu 100 M . Geldstrafe.

sk . Ei» ungetreuer Vollzirhungsbeamter . Leipzig,
6. Febr . Der srübcre Bollzicbungsbeamte Franz Hartwig
aus Wiesbaden  war von der dortigen Strafkammer wegen
Ut'te'. schlagung und lirkuurtnsälschung zu 9 Monaten Gefäng¬
nis verurteilt worden H. war von der Stadt Wiesbaden beauftragt,
rückständige Sreuerbctlägc einzuzieheirund war berechtigt, hierbei den
Schuldner ! bis 4 Wochen Zeit zu lassen. Hierdurch sammelten sich
die EinziehungSgellcr an und H. ließ sich verleiten , 5800 M . zu unter-
schlagen, über den Verbleib dieser Sunnne zur Rede gestellt, gab er
an . er habe seine Bricstasche vcrloren und habe gehofft, sie noch
zurück zu crhaltcii Gegen das Urteil legte der Angeklagte Revision
ein und niachle in Übereinstimmung mit dem Reichsanwall geltend,
daß im vi-rlicgcnden Falle eine Urkundenfälschung »ich: in Frage
komme. Das Reichsgericht verwarf die Revision.

Neues aus aller Welt. A
Tie verschleierte „Samt “. Augsburg,  7 . Febr . Ein großes

Automobil, mit mehreren Herren und einer irefverschleierten Dame
besetzt, fuhr dieser Tage von Augsburg nach Burgau . An dem Kraft¬
wagen hing ein Schild mit der Aufschrift „Probefährt ". Bei der
Rückkehr nach Augsdura erwartete , wie de», „Bert . Lokalanz." ge¬
meldet wird, vor der Wohnung eines der Beteiligten eine behördliche
Abordmmg den Wagen, die die verschleierte „Dame " aus dem Wagen
hob und als ein geschlachtetes Schwein im Gewicht von 114 Zentner
enthüllte.

270 VON Kronen veruntrent . Wien,  7 . Febr . Der Krakauer
Stadtrcndant Joseph Onyskrcwicz hat 270 000 Kronen veruntreut.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 7 Febr. (Eig. Drahtberieht.) Bei stillem Ge¬
schäft hielt die' Zurückhaltung  und Lustlosigkeit der
Börse an, womit ein weiteres Abbröckeln der Kurse ver¬
bunden war. Schiffahrtswerte gaben weiter nach. Chemische
Aktien blieben fest. Bei Montan- und Rüstungsaktien hielten
mäßige Rückgänge den Erholungen ungefähr die V/age, doch
gaben im weiteren Verlauf oberschlesische Werte etwas
stärker nach Heimische Anleihen blieben fest, öster¬
reichisch-ungarische Papiere waren geschäftslos und russi¬
sche Werte gaben zumeist nach.

*

Änderung des Kursmitteflungsverbetes.
Ziffer 1 der Bekanntmachung, betreffend Ausnahmen

von dein 1erböte von Mitteilungen über Preise von Wert¬
papieren usw, vom 9. November 1917, hat folgende Fassung
erhalten: Gestattet sind Mitteilungen zwischen Personen, die
Bankiergeschäfte gewerbsmäßig betreiben, über die für
Wertpapiere beim Handel an einer inländischen Börse er¬
zielten Preise.

Industrie und Handel.
* Pcciserhöhnngswiinsche der Eisenindustrie. D*e

Eisenwerke sind, wie aus Köln gemeldet wird, von neuem
an die amtlichen Stellen wegen Erhöhung der Preise heran¬
getreten, unter Hinweis auf die ständig steigenden Selbst¬kosten.

* Wichtige Maßnahmen am Holzmarkt. Nach Mitteilung
des Forstwirtschaftsratshat das preußische Ministerium für
Landwirtschaft, Domänen und Forsten nach langen ein¬
gehenden Verhandlungen folgende Preise kür die freihän¬
dige Abgabe von Rundholz zur Belieferung des Heeresb»-
dorfs aus preußischen Staatsforsten mit dem Kriegsamt, frei
Wald, vereinbart: Klasse 1 36 bis 50 M., 2 33 bis 46 M.,
S 30 tis 40 M., 4 28 his 3S M. für das Kubikmeter. Inner¬
halb dieses Rahmens seilen die Einheitspreise für Rundholz
liegen; doch ist damit keine unbedingte Höchstgrenze ge¬
geben, und die Geltung seil sich nur auf Holz mittlerer Güte
erstrecken. Beschlagnahme ist grundsätzlich zu vermeiden.

Marktberichte
W. T.-B. Berliner Prodnktenmarkt. Berlin,  7. Febr.

(Drahtbericht.'! Neben Klee- und Grassämereien waren im
hiesigen Warenverkehr namentlich Rüben und Gemüse-
samer. dringend gefragt. Der Begehr kann jedoch nicht be¬
friedigt werden da Material kaum zur Verfügung steht.
Auch in Saathülseufrüchtensind Abschlüsse unmöglich in¬
folge des Mangels an Waren bei den Händlern. Heu, Stroh
und Luzerne sied knapp. Unangenehm bemerkbar macht
sich besonders das Fehlen des letzteren Artikels oei der Be¬
reitung von Häcksel, und so greift man auf Ersatzmittel
zurück, die indessen auch nicht in benötigter Menge vor¬
handen sind. Was von Heidekraut, Schilfrohr, Erbsen-,
Bohren- und Wickenstroh herankommt, findet schlank
Absatz.
wmmmmmmmmmtmmmmmmmmm  i . —— ——
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Ohne Pinsel und zeit¬
raubendes Einselken

anwendbar ist

Tangosol-
»

i\
Preis der Tube

Mk . 1.35 u . S.—

Unser Krem macht auch den empfindlich¬
sten Hals gegen Au ' rasieren unempfindlich;
infolge seiner stark desinfizierenden und
Hantheilulrkung bietet er sichersten Schutz

vor Uebertragung von Bartflechte usw.
(y Verlangen Sie überall TangosoL

Mora - Gesellschaft , Berlin 8. 42,
Postlach 607. F137

Grossisten,Wiederverkäufer,Vertreter auch
für unsere übrigen Spezialitäten gesucht.

* Bekanntmachung!
Meiner geehrten Kundschaft sowie

Ipp. Publikum die ergebene Mitteilung,
dass ich mein

Perser Teppici-Gesclii
und Knnststopferei

von Kirchgänge 49 , 1, nach

Mlrchgasse 27 ,1
neben Posamentierhaus Gottschalk

verlegt habe.
Nissim Mizrahi

aus Konstantinopel

Waschmittel
„Hanno“

Ton - u markenfrei 1 Mk.
Zu haben Friedrichstr . 37.
3 St ., bei Brühl

CtmhesMMMsn
Sterbrfälle.

Jan . 29 . : Wtve . Emllh
Dunkel , geb . Forstreuier,
57 I . — Febr . 1. : Priv.
Jakob Littauer . 66 I . —
Karoline Seel , geb. Beiler,
42 I . — El 'fr . Dannecker,
1 '— 2. : Metzgermeisft :r
WÜhelm Schaufelberger,
36 I . — Kauft » . Jojeph
Gottschalk . 51 I . — Erika
Eckle. 19 T . — Schloffer-
lehrling Karl Pabst . 16 I.
— Arbeiter Georg Christ.
20 I . — Bürgermeister
0- D . Adolf v. Baffe . 65 5
— Klara Eichbaum , „
Vieler , 55 I . — Luiie
Friedrich , 78 I . — Frieda
Lang, geb. Bauer, 30 I.

Bekanntmachun«.
Die seither von dem verstorbenen Fränl . Mathilde

Giotzmann innegehabte Wohriun, , im Hause Lnisen-
straste 27. bestehend aus 6 herrschaftlichen Zimmern,
reichlichem Zubehör und Benutzung des Persouenauf»
xuges . ist vom 1. April 1018 ab anderweitig zu ver¬
mieten . Angebots find an die Katholisch « Kirchenkaffe.
Luisenftratze 31. Pfarrhausanbau , zu richten , woselbst
auch die Bedingungen m den Vormittagsstunden ein¬
gesehen werden können.

Wiesbaden , den 30. Januar 1918. F308
Nomens des Kath . KirchrnvorstandsS St . Benifatius:

Grnber . Stadtpfarrer u . Geistlicher Rat.

Oie glückliche Geburt eines

gesunden Mädels
zeigen an

M. Sandei und Frau
‘Lilly, geb. Hess.
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IMm-AagetsteI
[ Weibliche Personen )

f Kaufmännisches Personal )

Suche 8um 1. Avril
fachkundige F47

Perbäufcrin
für mein Schreibwaren-
u Bürobedarfs -Geschäst-
Llngebote mit Zeugnis.
Abschriften, Gehaltsanspr.
und Bild erbeten.

Math . Roth. Mainz.
Sta dtbausstraßc 17

ttmrvrn
für Anfang Avril gesucht.
C. Schellenberg. Pavierh,

Goldgasse 6.

f Gewerbliches Personal )
Zuarb eiterin b. out Lohn

gesucht Rheinstraße IS, 4,
Näh- u. Zufchneideschule.

Schrreiveriu,
die auch kl. Knabenanzüge
nnfertigt , ges. Horenczlik.
Weißen burgstraß e 2. P.

Näherinnen
für Heimarbeit gesucht.
Offerten unter F . 488 cm
den Taabl .-Verlag.

Lehrmädchen
für feine Damenschneid.
s. Möller , Bahnhosstr. 20.

Für sofortfrliaiMt!
mö taoytre Mn»
für Kleiderstickerei ges.
Zu melden 8—-12 u. 3—6
b. Be lte. Kirchgasse 13. S.

Bügellehrmüdchen
u. Waschfrau für einige
Tage in der Woche gesucht.
Reiter, Weilstraße 21, P .
.Biigellehrm . gcg. Vgt. od.
Mitt agess. Jahnstr . 14, P.

Ein Manamädche»
zum sof. Eintritt gesucht.
Wäscherei Saalgasse 7.
Büfetfrä ulein
in erstes Kaffeehaus ge¬
sucht. Offerten u. D. 493
an den Taabl .-Bcrlaa.

Tüchtige einfache Frau
od. älteres Mädchen zur
Führung eines Haushalts
gesucht. Gefl. Offertenunter M. 482 an den
Tagbl .-Verlag._

Sielt Frau od. Mädchen
v. morg. 9—2 zur Kühr,
d. Haush . sof. gef., event.

anz. Tag . 2 Kind. (12 u.
16 $ .). Fam .-Anschl. Berg,
n . Bereinb . Umgeh. Oft.
u. D. 227 Tagbl .-Verlag.

In einen bess. Haush.
wird ein Fräul . oder un-
abhäng. junge Frau , die
kochen kann, tagsüber ge¬
sucht zur Vertretung der
voraussichtlich läng . Zeit
in Ausübung ihrer Häusl.
Tätigkeit behind. Haus¬
frau . Zuverlässigkeit und
Erfahrung in Haus und
Küche Bedingung . Event,
auch Wohnung im Hause.
Näh. Luisrnstraßc 8. 1,
vormittags 8—12 Uhr u.
nachmittags 3—7 Uhr.
Fg aeb. Kinderfräulein

gesucht
oder aushilfsweise ein
RachmittagSfrl . von 2—8.
Vorzuftellen Dr . Weiß.
Möhringftraße 19 ._

s

Suche für 15. Februar
geb. Fräul . m. a. Zeugn.
zu 2 Kindern (8—11 I .)
u. zur Hilfe im Haushalt.
Frau Dr . Fritz Maser,
Kavellenstraße 29._
S . Köch., Kind.-, Haus -,
Allein- u, Küchenm. Frau
Elise Lang, gewerbsmäß.
Stellenverm ., Wagemann¬
straße 31, 1. Tel . 2363.

Stütze
oder Kinderfräulein mit
Töchterschulbild., Svrach -,
Musik- u. Nähkenntniff,
in kleine» Haushalt zu 3
groß Kindern aes Off.
mit Zeugn u Bild unter
Z. 492 au den Taabl .-B.

Zu baldigem Eintritt
für ruhigen Haushalt
eine in allen Zweigen des
Haushalts , Kochen und
Einmachen erfahrene gut
empfohlene
Stütze gesucht.

Mädchen Vorhand. Frau
Mühlen , Wartestraße 4a.

Eins, Mtze
die gutburgerlich kochen
kann. Haushaltungsarbeit
versteht, wird in sehr gute
Stelle bei hohem Gehalt
gesucht.

Dr . Mann . Mainz.
Christophstraße 2. 2._

Jq . Mädchen vom Lande
als Stütze für einige Zeit
ges. Familenanschl . Näh.
im Tagbl .-Verlag . 0o

Köchin
jüngere, selbständig, mit
Sausarbeit sof. od. 15. 2.
gef. Vorst. 2—4, abends
b—9 Viktoriastr. 15. P.

einfach, aber tüchtig, auf
15. Febr . ges., in kleiner
feiner Pension . Monatl.
Eink ca. 50 Mk. u. höher.
Vorzustell. von 3—6 Uhr

Nerotal 5.
Zum 15. Febr . cv. später
tüchtiges Zimmermädchen
»es. Primavera , Frank-
furter ^Straße 8. _M (ja„» Uta.
erfahren in aller Haus¬
arbeit , gesucht

Hum boldtstraste 32
Zuverl . Hausmädchen

für kl. Haush . zum 15. 2.
od. 1. 3. bei g. L. u. Bpfl.
ges. Schenkendorfstr. 2, 2.

Tüchtiges, zuverlässiges
HausmSdche«

z. 15. Febr . od. 1. März
gesucht von
Frau Fabrikbes. Müller.

Sonnenberg.
Kaiser-Fri edrichstr aße 2.

Hausmädchen,
besseres zuverlässiges, für
baldigst gesucht. Jahn,
Kaiser-F riedr. -Rin g 80, 2.AWMWe»,
kinderl.. in gr. Billen-
haush . für 15. 2. od. spät,
gesucht. Offert , u. O. 492
an den Tagbl .-Verlaa ._

Ordentl . Hausmädchen,
welches kochen kann und
gute Zeugnisse besitzt, bei
hohem Lohn sofort gesucht
Schillervlatz 3, 2.

Hausmädchen,
das in Herrschaftshäusern
war u. perfekt servier, k..
sofort oder 1. 3. ges. von
Frau Kurdirektor Feld-
sievcr, Bad Homburg. Zu
erfragen nachm. Adolfs-
allee 3. Pa rt., Wiesbaden,Mk. SaamijMa
mit guten Zeugn. gesucht

Biktoriastraße 5.
TüchtigesMimWeli

w. kochen kann u. kinder¬
lieb ist. ver 15. Februar,
event. 1. März , in klein.
Haushalt bei autem Ge¬
halt aesucht. Ein Kind.
Jetziges Mädchen 4%  X
im Hause.)
Rheinstratze 34

Pt . rechts.
Sauberes , tüchtigesMädcken

für Hans - n. Küchenarb,
gesucht. Näheres Kaiscr-
Friedrich -Rina 67 .JL_

Sesseres stuften
oder einfache Stütze mit
auten Zeugnissen oesuckt.
Offerten unter B 493
an den Taabl .-Berlag.
Eins . Mädchen f. Haus-
u. Küchenarb. z. 15. Febr.
ges ucht Luisenplatz 8, P.
Junges sauberes Mädchen
gesucht Moritzstraße 9, 1.

Suche znm 15. od. 1. 3.
einfaches, zuverl., nettes

Mädchen,
da? nutbiiraerl kochen k..
etwas Hausarbeit und
Hiihnersüttern übern ., so¬
wie einfaches u. sauberes
Hausmädchen.

Frau Gertrud Beck.
Riebrich. Rheinaanftr . 3.

Solid . Alleinmädchen»
das etwas kochen t , auf
15. Febr . ges. Ouerfeld-
straße 5, 1, v. 1—4, sonst
Langgasse 24, Hutgeschäit.

Gesucht zum 1. März
ein braves , tüchtiges

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
Bikt oriastraße 49. 1._
Tnckt .Mädchen
oder Frau für Haus - u.
Küchen arbeit bei guten,
Lehn sofort gesucht
_ Fritz-Kallestraße 14.

Allcinmädchen gesucht,
saub. u. zuverl., kl. Haush.
(2  Pers .) zum 1. März.
Lohn 35 Mk. Näheres im
Tagbl .-Verlag._Af

Ein Mädchen v. Lande
oder unabhäng . Kriegers¬
frau sofort oder sväter
gef. Frau Georg Erkel.
Wellritztal. hinter der
Wellritzmühle. _
X Mädch., w. bürg, kocht,
gegen guren Lohn gesucht
Bismarckring 11, 3. Et . t
Atteinmädchen,
tüchtiges, bei hohem Lohn
zum 15. Februar gesucht
Nerotal 39.

Mädchen,
w. kackten kann, sof. ges.
Friedrichstraße 37.

gesucht ?1orkstraße 3. 1 l.
Tüchtiges fleißiges

Mädchen
für die Küche ßes. Gasthof
Epple, Körneritraße 7.
Alleinm. f. 15. Febr . ges.

Wehgandt . Weberg. 39, 1.9to.KRelonaoiten
in kleine Familie gegen
hoben Lohn znm 15. Febr.
gesucht. Gute Verpfleg.
Sldelheidstraße 94. 2.

Ordentliches Mädchen
für die Haushaltung gegen
hohen Löhn gesucht. Keine
Wäsche. Gute Behandl.
Riehlstraße 8, 1 links.
XM MImäWe»
zum 15 ob. 1. Mörz ge¬
sucht Mainzer Str . 66. 1.

Mädchen
für Haus u. Küche gegen
hohen Lohn ges. Taunu -s-
stvaße 45, Part.

Flklß.MSiützka gks.
für sofort bei gut. Lohn;
muß selbständig koch. k. u.
alle Hausarbeit verstehen.
Borstellen 9—11 od. 3—4
Uhr, Mainzer Straße 23.

Jüng . ehrt Mädchen
für kleinen kinderlosen
Haushalt gesucht Wcllritz-
straße 46, Zigarrenladen.

Junges Mädchen
für kl. Haushalt gesucht.
Abstein, Niederwaldstr . 12.

Fleiß : Allcinmädchen
zu,m 15. Februar gesucht.
Apotheker Mück, Luisen-
straße 4, 2.
ZuverlaftiAes
selbstättviges
Mädchen

für eine Villa in Biebrich
am Rhein von alleinsteh.
Herrn bei gtltem Lohit
zum baldigen Eintritt

gesucht.
Gefl . Angebote u. A. 644
an den Tagbl .-Verlag.

Saub . Allcinmädchen
ges. Schierstein . Str . 10,1

Zuverl . Alleinmädchen
möglichst bald für Mainz
gesucht. Näheres hier,
Humtholdtstraße 11.

TSA.AIIeiawS!>ltz.
bei hohem Lohn aesucht.

Zahnarzt Zentner.
Adelheidstraße 34. 2 St.

Mädchen
bei gutem Lohn gesucht
Adelheidstraße 10̂ 2.

Ord . Mädchen gesucht
Faulbrunnenstraße 3, 1_L

Küchenmädchen gesucht.
30 M. H. u. T .-L. Reichs-
vost. Nikolasstraße 16/18.

Gesucht für 1. März
ein tüchtiges, braves
AUkinmäschen,
das bürgerlich kocht und
Hausarbeit verrichtet
.Musikalienhdlg. Wolfs.

Wilhelmstraße 16.
Aelt. Mädchen od. Frau
f. Haush . (Dauerstellung)
gesucht Karlstraße 7, 2.
Alleinm, d. koch, kann,

zu kinderl. Ehepaar ges.
Adelheidstraße 70, 2.
Saub . Mädch. z. 15. Febr.
ges. Schwalb. Str . 5, 3 L

Mädchen, gut empf,
gea. boh. Lohn zu 2 Pers.
gesucht Gerichtsstr . 7, 1.
Zuv . saub. Alleinmädchen
gesucht Moritzstr. 21, 1 r.
Eins , noch rüstige Frau
für den Haush . ges., wo
Hausfrau etwas leidend
ist. Monatsfrau wird evtl,
dabei gehalten . Off . unter
G. 227 an den Tagbl .-Bl.
Kütheumädchen
gesucht. Hotel „Adler".
Langgasse 42._

Zuverl . Alleinmädchen
zum 15. od. sipäter gesucht.
Zille , Kais.-Fr .-Rg. 46. P.

Tüchtiges, sauberes
Mädchen

zur Aushilfe oder für
dauernd sofort oder spät,
gegen guten Lohn gestiebt.
Frau Hauvtmann Weiß.

Bingertstraße 9.
Haltestelle Haydnstraße
>rote Linie ).

Kräftiges Mädchen
zur Aushilfe , event. für
ganz, ges. Eintritt bald¬
möglichst. Vorzustell. morg.
oder abends nach 6 Uhr,
Bismarckr . 32, 1, Roßkath
Für eine kleine Heiz. sof.
Frau od. Mann
gesucht Leberberg 18.

Jg . saub. Stundenfrau
2 Std . vorm. ges. Kaiser-
Friedrich-Rin« 49, 2.
Gut empf. Stundenfrau

2—3 Std . nachm, gesucht.
P . Alzen, Webevgasse 21.

I . »rop. Frau v. 8—11
u. 2—6 ob. auck tagsüber
gesucht Bis marckr. 11, 3l .

Monatsmädchen
tagsüber gesucht. Rüger,
Westendstraße 11.

oder Fran für Pension
sillort gesucht von 8—11
und 1—3 Mir

Querstraße 2. 1
Monatsmädch.. 2 St . vm.

U. 1 Std . nachm ., gesucht.
50 Pf . Adelheidstr. 74, 2.

Saub . Monatsfrau
1 Std . vormittags gefacht
Wiolcmdstraße 25, Pa rt , l.
Monatsmädch. sof. ges.

Ben der, Dreiweidenstr . 8.
Monatsinädchcn od. Frau
2—8 Std . für vorm. gef.
Ka iser-Fr .-Ring 52, 3 r.
T . Monatsfrau 2 Std.

gef. Rhe ing. Str.  1 7, P.
Monatsfrau od. Mädchen
ges. Hellmu ndstr. 3, 1 l.
Ehrl , zuverl . Monatsfrau
für 2 Std . vorm, gesucht.
Archivar Lüstner, Dotz-
heimer Str . 25, 1. Zu
spr. v. nachm. 21b Uhr  ab.
Monatsfrau sofort gesucht
Jahnstraße 9, 1.  _
Saub . ord. Monatsfrau

für 2 bis 3 Stunden vor¬
mittags täglich gesucht
Biebricher S traß e 15, 1.
Saub . ehrt. Monatsfrau

tägl . 6—8 abends gesucht.
Klee, Häfnergasse 13. Vor-
stell en 11—1 Uhr ._ _
Ord. Putzfr . f. Samstags
von 11 bis 3 Uhr gesucht
Dotzhei mer  Straße 36, 1.
Schulm. f. l. Stundenarb.
ges. Bülowstr . 13. Laden.

ö»I!ea-ÄUba»
f Männliche Personen

( Kaufmännisches Personal ]
Männer oder Frauen als

ToLmet .ci.er
für sranz. o. ital . Sprache
sowie versektc

Eteuotypistirrnen
nach auswärts sofort ge¬
sucht F612

Hilfsdienstmeldestelle
tut Arbeitsamt.
- *-Lehrling

mit guter Schulbild. aus
achtbarer Familie gesucht
Albrecht-Diircr -Droqerie,

Emser Straße 64.
[ Gewerbliches Personal )

Hilfsdienst.
Maschinisten, Schlosser.
Heizer, Schriftsetzer.

Kartenkontrolleure
(für abends) sof. aesucht.

Hilfsdienstmeldestelte
im Arbeitsamt_ FBI2

Schreibhelfer,
auch jüngerer , stundenw.
erbeten. Off. u. I . 227
an den Tagbl .-Verlag.
Lchreiner gef.
Wevershäuser -Rübsamen.
TM1.Wl!dklsr!jrel>ikr
für dauernd gef. Kißling,
Kavellenstraße 7.
Gel . Ächlosser^
und tüchtige
Hilfsdreher

ver sofort gesucht. 129
Dr . H. Zehrlaut u. Co..

Mainz
Zu melden Mainz -Kost-
lieim. An der Ramve 1.
Haltest, der El . Straßenb.
Kastel-Kosthei m.

Heizer
und Maschinist
event. Kriegsbefch., s. ges.
Adolvb Dams , Hofmöbelf.

Tüchtiger

Heizer u.
Maschinist

gesucht. Umzugskosten w.
vergütet. Angeb. an F46
Werner n. Mertz. Mainz.
einige tust, isat«
für feuerfeste Arbeit ge¬
sucht. Zu meid. Ofenbau
Gasw erk Biebrich.

Selbständ . Sattler
auf Tornister ges. Arndt,
Gneiienaustraße 9.

Wjl. Gdnkkllikr
sowie Büfettfräulein , evt.
Slnfänaerin , gesucht

Euroväi scher Hof.AmaWk».-M!.
ges. Dörr , Bis mar ckr«. 31.

Friseur -Lehrlina
sucht Müller, Waller
Straße 30._

Frif .-Lchrl. s. Schwei-
bächer, schwalb . St r . 43.

Friseur -Lehrling
gesucht. Jung , Bismarck¬
ring 87.

Patter
oder Parker :»

(unabhängige Frau in
mittl . Jahren ) für sofort
oder später gesucht. Vor-
zustellen zw. 5—7 nachm.

W. Weitz,
Kristall - u. Porzellanhaus

Wi 'helmstraße 40.
Jg . Hausbursche gesucht.
I . Haub, MiihlgcrM 17.

Jüuacrer HauSbursche
(Radfahrer ) sofort gesucht.

W. Weiß, Cristallerie,
Wilbelmstraße 40.

Jüngerer Hansburschc
(Radfahrer ) oder Lauf¬
mädchen sofort gesucht.
W. Weitz. Wilhelmstr . 40.

Ein tücht. Fuhrmann
gesucht Hcllmundstraße 1.
T . Männer u. Frauen,

a. Urlaub , sof. z. Fenster¬
putzen ges. Th. Hornstadt,
Schwalbacher Straße 79.

Fensterputzer
finden Beschäftigung bei
E. Jung , Luisenstraße 5.

Zuverlässiger Junge
zum Austragen gesucht.

Moritz u. Münzet
Wilbelmstraße 58.

Schuljunge od. Mädchen
für nachm. Ausgänge zu
besorgen sof. ges. Geschw.
Steinberg , Rheinstr . 47,1.
Braver Junge wird tägl.

f. ein paar Std . z. Aus¬
tragen von Brot gesucht
Oravienstraße 51.

Ord. Junge
für nachmittags sucht
Pb . Krämer , Lannaa " ? 26.

[  MeMW ]

£ Weibliche Personen)
( Kaufmännisches Personal]

Tüchtiges solides
Fräulein

sucht P . als Kassiererin.
Off. u U. 226 an  Tagbl .-
Zweiastelle. Bismarckr. 19.

Für 17jähr ./Mädchen,
das bereits f April die
kawfm. Fortbildungsschule
freiw . besucht, wird Stelle
auf ' Büro od. in Gesch.
gesucht. Näheres Blücher-
straße 9, Hth. 3 r„ Pfeil.
TWitze ArkgllsrM
der Delikateßbranche sucht
Stellung , event. auch als
Kassiererin. Offert , unt.
E . 493 an den Tagbl .-V.

Fräulein
sucht St . als Verkäuferin.
Off. u. P . 492 Tagbl .-Vl.
Suche für meine Tochter,
8 Jahve Mittelschule bes,
kausm. Lehrstelle. Off . u.
T. 488 an den Tagbl .-Bl.
[ Gewerbliches Personal}

Dame mit umf. Kennt¬
nis in derBOMKati»
sucht, um sich praktisch zu
betät . St . als Assistentin
bei Arzt. Offert , unter
F . 491 an d. Taabl .-Verl.

Geübte
Kranktnschwesttr

s. Pflege b. Hrn . o. Dame
Off. 11. 492 Taabl .-Verl.

Itiial. sicht Stelle
als Pflegerin oder Stütze
bei leidendem Herrn oder
Dame Beste Zeugnisse u.
Referenzen verband . Off.
u. I 492 Tanbl .-Verlaa.

I . Mädchen, im Nähen
u. Büg . bew, m. g. Schrift
s. pass. Stelle tagsüb . zu
Arzt . Hotel od. bßt Orf.
u. M. 227 Taksbl.-Zweigst.

Junge Frau
sucht St . als Empfangs¬
dame oder in besserem
Geschäfte. Offerten unt.
S . 492 .»! den Tnabl .-B.

Iiinies ItfluleU
flicht nackm. nach 5 Uhr
Beschäftig, in schriftlich.
Arbeiten. Offerten unt.
L. 227 an den Tagbl .-B.

Haushälterin,
28 Jahre alt , welche gut-
bürgerlich kocht, sowie in
Gartenbau u. Geflügel¬
zucht vertrout kit sucht
Stelle bis 1. Marz auf
einem frauenlosen Gut.
Offerten unter W. 490 cm
den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , 40 I . alt,
sucht Stelle zum 15. 2. als
Hauishält. oder in frauen¬
losen»Haushalt . Offerten
u. F . 492 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten.

erfahren in aller Haus-
aobett, sowie im Kochen,
Nähen, Bügeln , s. Stell,
zur selbständ. Führ , des
Hansb .. gebt auch nach
auswärts . Off . u. G. 492
an oen Tagbl .-Verl ag.

Perfekte Köchin
sucht Stellung in fernem
Haushalt . Offerten unter
K. 491 an den Tagbl .-Vl.

Pers . herrschaftl. Köchin
sucht Stell , bew. im Ein¬
kochen, Backen, auch in gr.
Betrieb . Gute Zeugnisse
u. Empfehl. Otf . unter
D. 491 an den Tagbl .-Vl.

Suche Stellung
als Köchin od. Stütze in
fein. Serrschaftshaus zum
1. März . Gefl . Offerten
unter W. 491 an den
Tagbl .-Verlag.

Erfahrene Köchin
s. Aushilfe , ev. stundenw.
Näh. im Tagbl .-Verl . Oe
Wwe, 28 I , fr . Pr .-Schw.
sucht Stell , zu kl. Kinderic
od. auch in frauenlosem
Haushalt als Haushält.
Näh. Schäfer, Friedrich-
straße 28, Marienhaus.

Bess. junges Mädchen
sucht vms. Stelle als Haus¬
mädchen. Off . erb. I . W,
Biebrich, Friedrichstr. 22.

Junges Mädchen,
25 Jahre , sucht z. 1. März
in besserem Haushalt
Stellung Off. u. I . 491
an den TaM .-Verlag.

Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. ruhig.
Haush . Gute Zeugn. vorh.
Näheres von 3 Uhr ab,
Scharnhorststr . 27, H. 2l.

Junge geb. Frau
sucht tagsüber Beschäft,
qm liebsten zu Kind oder
älterer Dame . Gefällige
Offerten unter T. 490 an
den Tagbl .-Verlag.

Junges kräft. Mädchen
sucht Beschäft. tagsüber.
Blücherstraße 36, 1.
W.is. fitirgnsfrau
sucht für Sonnt , a. evt.
in der 'Woche. Stush. zum
Servieren in b. Rest. od.
5i'affee Offerten nnter
M 490 an den Tagbl -V.

Fleißige brave Fran
sucht morg. 4—5 Std . Be¬
schäftig. Näh. Hermann
straße 19, 1. Stock rechts^
T. gnt emvf. Kriegersfr.
s. für vorm. Stelle rn gut.
Hause. Wörthstraße 9, 4.

Junge Frau
sucht für nachm, anständ.
Besch. Näh. Tagbl .-Bl. AI

( « en-Wihe
( Männliche Personen I

[ Kaufmännischer Personal ]

1. MWHij,
mtlitärfrei . sucht Stell.
Gefl. Angebote u. B. 490
an den Tagbl .-Verlag.

I HausmannI
sucht Kevenveschäftig.
X Buchhalt, Korrekvond. ■
■ »sw, in den Slbend- 1
I stunden. Offerten u. I
>K . 226 Tagbl .-Verlan >

Kriegsbeschädigter
Ltttufmaun

sircht Nebenbeschäftigung.
Off. u O. 486 Tagbl .-V.

( Gewerbliches Personal )

XMLM.-Mner
Mit best. Umgangsform.
u. Zeugn , sucht Ober-
kcllnerstelle, würde auch
Aufsichtsposten od. Büfett
auf eig. Rechnung über¬
nehmen. Kaution kann
gestellt werden. Offert , u.
O. 491 Tagbl .-Verlag.

Ein kräft. Schuljunge
s. s. halbe Tage Beschäft.
N. Georg-Auguitstr . 8, P . r

( Metip ]
1 Zimmer.

Adlerstr. 19 1 Zim, u. K.
Näh. Römer, 1 St.

Adlerstr. 57 1 Z, K. u. K.
Adlerstr. 59 l Z, K. 1944
Bertramstr . 20, V. D, 1 Z.
Bisniarckr. 40 1 Z. u. K.
Näh. Bdh. 1 Tr . links.

Bleichstr. 28 gr. 1-Z.-W.
Blücherstr. 3 sch. 1-Z.-W.
Näh. Mtb . P . r . 6 4172

Blücherstr. 5, M. 1 Z, K.
Blücherstr. 7, M. P , 1 Z.
u. Küche zu. verm. 6 470

Dotzheimer Str . 41, H. 1,
1-Z.-W. auf sof. Näh.
Luisenstraße 19. F639

Ettv . Str . 5, H, 1-Z.-W.
Eltotlier Str . 9 Zimmer,
Küche, Keller, Vdh. Dach.
Näh. Verwalterin . 2456

Fcldstr. 13 1 Zim. 153
Feldstr. 1Ö 1 Z. u. Küche.
Frankenstr . 21 1 Z, K, s.
bleorg - Augnststraße 8.
Mtb . 1. 1 Z, K, Zub,
1. 4. N. Hausmstr . 6242

Gneisenaustr . 2 1—2 Z.
Göbenstr. 7. H, 1-Z.-W.
Helenenstr . 11, Hth. D,
Zim. u. K. sof. 221

Helenenstr. 21, P , 1-Z.-W.

Hellmundstr. 6, Hth. D,
Zim. u. Küche zu verm.
Näb. Pdb. Part . 224

Hellmundstr. 53 sch. 1-Z-
Wohn. N, Gebr. Schmitt.

Herderstr. 33, Bdh. Dach,
1 Zim. u. Küche an ruh.
Mieter . Näh. Part . 198

Hermannstr . 3 ^ Z, K.
Hermannstr . 15 1-Z.-W.
Kleiststr. 6, Fsp, 1 Z., K.
Leh rstr . 12, H.. 1-Z.-W.
Lotbrina . Str . 27 1 Z, K.
Lvthr. Str . 31, S , 1-Z.-W.
Marktstr . 14, Ecke Ellen-

bogeng, 1 Z, K,
sofort, P . iQuint,

Maucrgasse 14 Msd.-W.,
1 Zim u. K. sof.  2020

Moritzftr. 18, Dw., 1 Z., K,
Rettelbeckstr. 12, Lad., 1 Z.

u. K.. Stb ., b. 1. 4. 215
Nettelbeckstc. 15 1-Z. -W.
Rettelbeckstr. 21 1-Z.-W. b.
Oranienstr . 22, Sb ., 1-Z-
W. Näh bei Egenolf u.
Luis enstraße 19. F355

Rheing. Str . 15 1 Z, K.
N. b. Hartman n. 841 76

Riehlftr . 10 i Zim. u. K.
Röderiir . 3 1 Z., K. 2028
Römerb. 8, H.. 1 Z. u. K.
Römerberg 19 1 Z. u. K.
Näh. Std 3 St . 2024

Römrrbera 14 1 kl. Z ., K.
Saala . 28 1 Z., K., gl. 234
Schacktstr. 4 Z„ K., K., G.
Schachtstr. 21. Dw., 1 Z., K
Schierst Str . 32, Htb. 3.
1 Zim. u7 K.. 1. 4. 6556

Schwalbacher Straße 83,
Zim . u. Küche zu vm. 7

Scdanplatz 6 1 Z.. K„ 1. 3,
Seerobenstr . 2 1 Z., K. u.
kl. Kam., Dachst., s. o. sp.
billig zu v. N. Ŵiesbnd.
Kronen-Brauerei ?l -G.,
Sonnenb . Str . 82._ 2029

Se erobenstr. 9, H. P .. 1 Z.
Steingasse 13 1 kl. Zim.
u. K. an 1 Pers . a. gleich
od. spät. Nah. 1 r . 244

Steina . 17 1 Z.. K. »5
Stiftstraße  2 2, G.. Z.. K.
Wallufer Str . 13. Fsv..

1 gr. Z, gr . K, vreisw.
svf. N. Rauenth . Str . 24.
Part , bei Höhn. F6 45

Walramstr . 31, B, 1 Z,
K, im Stock, sof. Nah.
r . Stb . 2, Tremns . 1984

Waterloostr . 6, Fsv, 8 - u.
K. Leibl. u. Luisenstr.  19

Weber«. 52 18 . u. K.
Wellritzstr. 11 Zim, K, K-
Wellritzstr. 13, 1 r, Z, K.
Wellritzstr. 48, V. D , Zim.

u. K. zu vm. Näh. H. 2.
Werderstr. 9 sch. 1-Zim .»
Wobn, Absckl, l . Avril.

Westendstr. 4 gr. Zim. u.
Küche im 4. Stock, an r.
Leute. Näh. 1 l. Bl 132

Westendstr. 20. V, 1 Z.
Winkeler Str . 6, P , sch
1-Ztm.-Wohn. 8 1246

Zietenring 3, H,  1 3 , K.
Zimmermannstraße 7, P,

1 Zim . u.  K , H. 2, 1. 8.
Zimmermannstr . 8, Bdh.»

1 Z, K. Näh. Vdh. 1 r.

2 Zimmer.

Aarstr. 14  2 Z, K, 22 M,
Adlerstr. 19, Dw, 2 Z. u.
K. Näh. Römer , 1 St.

Adlerstr. 28 2 Z. l.K. N.P.
Sldlerstr. 55U , 2 Zrm. u.
Küche zu verm. Näh.
das, bei Thiel , Vdh. 248

Adlerstr. 57 2 Z, K. u.  K.
Adlerstr. 59 2 Z, K. 107
Adolfsallee 6. H. 1. 2 Z,

' N. V. E. 2455
Aibrechtstr. 32 2 Z, e. L,
Gas , an rub . Miet . 102

Bertramstr . 19, Mb, 2 Z.
Bleichstr. 36. V, 2-Z.-W.
mit Maris, auf 1. April.
Näh. Hth. 2 r. 125

Blücherstr. 48, Stb . 2 r,
2-8 .-W, 1. 4. N. L. » 1514

Bülowstr. 9, H, 2 Z. u. K.
Castellstr. 2 2 Zim., K. u.
^Keller zu v. Näh. 1 St.
Eastellstr. 2 M .-W., 2 Z,
K, K, auf 1. März.

Dambachtal 5, Gth. 2, sch.
2-Zim.-Wohn. mit Küche
u. Ke ller, sofort . 2,42

Dotzheimer Str . 61, Mtb,
sch. 2-Z.-W. m. Blk, G,
Koblenaufz, Avril . 191

Dotzh. Str . 101 2 Z, K,
Abschl, G, Fsp, ruh . H.
Näh. Vdh.  Part , r,_

Dotzheimer Str . 146, B. 1,
2X2 -Zim .-W. sof. Näh.
Lutsenstr. 19.  F 639

Dotzh Str . 172. D, 2-'
W. N. Frredrichstr. 55, _
Drudenstr . 8 2-Z.-W. Näh.
Vdh. 1, bei P feffermann

Eltviller Straße 14, Dach,
2-Z.-W, etw. Hans arb.

Erbacher Str . 5, H, 2 ^7.
K„ K, 1. April . B1427

Erbacher Str . 7, H. 1, 2 Z.
Frankenstr . 3 2 Z. u. K.
Friedrichstraße 27 abgescht
2-Zim.-Wohn, 1. 4.  238

Gneiscnaustr . 15, P , zwei
sch. Zim. m. K. bill. 246

Göbenstr. 2, Stb . Frtsp,
2 Z, K. u Z, 1. 4. 6382

Göbenstr. 5, H, 2 Z. u. K.



Wt. öS. Freitag, 8. Febrnar 1S18.
Goethestr. 15. H-, 2 Z. u.
K. an ruh. Leute zu
verm. Näh. P dh. ^ 52

Drabenstr . 34 sch. 2-ZIMI
, 21.  Mösstng er, Wcberg. 28
Hallgarter Str . 2—3 Z.,
Fsp.-W. a. Apr. nur an
Fam . o. K„ ev. Hausarb.
Nah. Adelheid str. 58̂ L.

Helc nenstr. 18, D., 2-A.-W.
Hellmundstr. 29, S . 1, gr.
2- Z-Z.-W., 1. 3. 81253

Hlischgr. 18 kl. 2-Zi.im-W.
Jah nstr. 22 Ms.-W.. 2 Z.
Johanni sb. Str . 9 2 Z.

Wirsbsdrrter Uagblstt» Morgeu-An- sabe. Erste- Matt . Seite V.

Karlstraße 3, Stb ., 2 Zim.,
, Küchezuverni .̂
Karlstr . 6. <ö. D ., _2_ STH'
Karlstr . 38, B. F„ 2 Z„  G

aus sofort zu vermieten

. 4. Etage  links.
Klciststr. 5, Stb ., srh. 2-Z.-

W., Slbschl., a. kdl. Ka m.
Leh rstr . 12, .<£>., 2-Z.-W. 185
Lothr. S tr . 27 2-Z.-W.', ST

Lothringer Str . 31, §>.,
2-Z.-W., n. Hera., 23 Mk.

Marktstr . 22, Stb . Frtsp .,
2 Z. u. K. an ruh . Miet.
Rah . Bdb. Griese l. 20 77

SN auergaffe 8 2-Zim.-W.
Mauer« . 12.  H, ^ 2-Z .-W
Lstichelsberg 20, ^ _ . ...
_ß.  u . SKcnif., 1. Avril. 251
Michelst,. 28 sch. LZ .-Wl
Moritzstr. 24. Hth. Frtsp .,
2 Zim., .Küche u. Zubeh.
zu vm. N. Dro gerie. 219

Nerostr . 11 2 fj. u.  K, . Zb.
Nerostr. 42, H. D., 2-Z.-WI
sos. N. Luisenstr. 19. 8384

Nettelbeckstr. 12, Laden,
2 Fsp .-W.»bis 1. 4. 82 83

Nettelbeckstr. 18, H.. 2 Z.
Nettelbeckstr. 20. H.. 2Ä .-

W., Abschl., 1. 4.. 300 M.
Nettelbeckstr. 21 2-Z.-W. b.
Neugasse 22 2-Z.-W. zu v.
Näh.̂ bei Dracbmann .

Oranienstr . 14, best. Hth..
2 Zim. u. Zub. 1. 4. 18.
Näheres Bdb. 1. St . 44

. !.en,re. ,>t , M.. 2 Z.,
K . K.. i . 4. N. V. B. l.

Oranienstr . 62, Mtb . D ..
2-Zun .-Wvhn._228

Philivvsberqstr . 17/19 W.
'2,3 . u. K l sof. ob. spät.
Nah. 2. Stock r. 2050

Platter Str . 8, Frtsp .-W„
1 gr.. 1 kl. Z. n. K.. auf
i . Avril , monatl . 24 Mk.

Matter Str . 28 WöbH
2 Z,m. u. Küche. 83 55

Platter S tr 32 2^Z7-W.
Rauenth . Str . 7, M. 1 r..
2-Zrm.-Wohn. Näh, das.

Rauenth . Str . lg , Mtb.,
2 Zim.. K. usw. 1. Avril
lull. Kock, S tb. P . 8360

Räuenthaler Str . 11, Mb.
Dach 2 Z. m. Zb. Näh.

Jbei Ullmann, B. 2. 8640
Rbeing. Str . 17. H., 2 Z.
H . K.̂ J?. S . | . r. 8229Rbcinstr. 113.
Sonnen ?.. 1 u. 3. Stock.
>,e2 Z . K. Zub N8H.
Rheinstratze  117 ^ 4,Zt.

Niehlstr. 19. Sth .» 2-Z.-WI
sofort u. 1. Avril zu vm.

Rbderstr. 3 kl. 2-Z.-W
N-derstr. 15 2 Zim. u. ftt
Röderstr. 19  sch . 2-Z^ W
Rödr rstr.  21 D .. 2 Z.. Kl
Röderstr. 21. Fsp., 2 ZZ'K.
Römerberg 6 2 Zim. u.
Küche auf  Apr il. 167

Römerberq 35 2 Z. u. Kl
Rüdesh . Str . 31. JjL 2 Zl
Dckachtstr 8 2 Zim. u. K..
sofort . 20 Mk. 203

SchaMtr . 11 sch32-Z.-W.
K. Sch iib. Herderitr . 26.

Schacher . 36. Ecke Stein-
nasse. .2 Zim., Küche. D ..
sos. od. spät., mtl. 18 Mk.
Näh eres  Laden ._ 2306

Scharnhorststr. 22, Bart ..
2—3 Zim zu v. 8 18672

Schierstl̂ Str ^ 11 2 Z^ K.
Schie rst. Str.  18 2Z .. 1. 4I
Schul«. ^ 2-Z.-W. N.H.l L
Schwalb. Str . 6. Hth. 1.
2-Z.-W. N. Sch acher. 240

Schwalb. Str . 38 2 Z 'K..
Keil., im Stb . 2055

Scdänst r . 12,  H „ 2 Z., Kl
S eerobe«Kr. 26, <$7 2 Z.
Stein a. 12, Dw., 2 Z„  K

teingaffe 26, H.. 2 Z. u.
K. z. 1. Jan . zu v. Näh.
hei Heller das.  8 671

'String . 26. B. u. H7"D..
2 Zim. n.  K . zu v. 20 58

String . 34 2 Z.. K., Wkst.
Steina . 36 gr. 2-Z.-W. m.
Mau s., 1. April . N. 1 l.

Stiftstr7 ^ 24, »-Z.-W.
mit Mansarde zu vm. 34

Wa gemannstr . 14 2/ RZw.
Wallufer Str . 7, Stb . 1.
2-Zim,-Wohn. zu verm.
Näh. Bor dcrh. P . ^195

Walramstr . 9, 2. 2-Z.-W.
m. Zub. zu vm. für 1. 5.
Besicht, pachm. n . 2 llhr.
N. dort u. Dotzh Str . 81

Walramstr . 12, H., 2 Z.
Wr berg 46 2
Weber«. 49. Bdh. 3, 2 Zi

u. K. Näh. Vdh. 1 l.
Webe rgaffe 50 2<Zim.-W.
Wellritzstr. 13. Sb . 17̂ Ä-,
K. u. Zub., cvt. m. Wkst.
N. Bdh. 1 lks. 1942

Wellribstr . 17 Ms.-Wohu..
JL Z- ». Küche , fo| ._ 146
Wcstendstl. 10, Hth. D ..
2 Z.. K.  sos. R. B. 1. 8326

estendstr. K7H . D ..LZI
öörthstr . 24, Hth. Jrtsö .'.
2-Z.-W. m. Ms., z. 1. 4,

chorkstrasic7, Hth., große
L-Zim.-W., mit gr. Küche

KHjjneZM.-M!)U.
im 1. Stock zu vermiet.
Näh. Wirtschaft Faul-
brnnnenstroße 8. 232

Mans .-W., 2—3 Zim .. aus
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 46, 1 l. 38

2 sch. Dachz. m. K. u. K.
an r. Leute. Pr . 252 DA.
Näh. Weckergaffe 39, 3 l.

3 Zimmer.
Adelheidstr. 36, 3, 3 Z. u.
K.. kl. F . N. Müller , 1.
Pr . 420. Anzus. W2—SV2

Adlerstr 7 3 Z. u. K., P.
Adlcrstr. 19, 1. 3-Z.-W. zu

verm. Näh. Römer.
Adlerstr. 23, Fr .. 3 Z., K.
Adlerstraße 35 RZim .-W.,
Hausverw . mit Nachlaß.
Näh. Luxemburgstr . 5,2,
bei Schwarburger . 2329

ÄLolsstraste 1 3-Zimmer-
Wvhnungcu zu vm. 37

Bertramstr . 17 3-Zim.-W.
m. Z. z. 1. 4. zu verm.
Näh. 1 St . bei Biel . B219

Bleichstraße 28 3-Zimmer-
Wohnung zu vm. 81473

Bleichstr. 33 sch. 3-Z.-W.
N. Bleichstr. 29. P . 173

Ecke Bleich- u. Helenen-
str. 1,1 . sch. 3-Z.-W. 87

Blückerstr. 5, Hth. P . I.,
3.Zim., K.. 1. Apr. 8469

Delaspecstratze 8, 2. schöne
große 8-Zrmmcr - Wohn,
init Zubehör zu verm.
Näheres daselbst.

Dotzh. Str . 87 3-Z.-W-.
Mtb. N. Vdh. B. r . 90

Dotzh. Str . iÖR^ GthT̂ .,
8-Z.-W.. Gas , 1 Mans.
z. 1. 4. zu verm. Näh.
Graubaum , 108, 3. 103

Drudenstr . 4 ZWm .-W.
auf sof. Näh. b. Nocher
». Luisenstraße 19. 8639

Gleonorenstr. 5. SB., 3 Z.
Feldstr. 18 8-Z.-W. 1966
Frankenstr . 23 8-Zim.-W.
Friedrichstr 8, Ä. 3. 3-
Z.-W.. Hth. D. 3-Z.-W. s.
N. b. Hausm .. H. 2068

Georg-Auguststr. 6. H. P .,
3-Z.-W. N. P . P . l. 865

Göbenstr. 16 sch. 3-Zim .-'
Wohnung aut 1. Avril
oder später zu v. 81260

Häfnerg . 16. 1. 3 Z.. K.
u. Zub. s. od. sp. 2002

Hartinqstr . 11 3-Zim.-W.
mit Blk. u. Zb.. 1. 4. 62

Hallaarter Str . 2 schöne
Z-Zim .-W. zu vm. 8 832

Helen enstr. '18, 8- 2 Z,
Hellmundstr. 33, Hth. 1,
3 Z. u. K„ 1. 4. 8 1238

Hellmundstr . 40, 1 r „ 8 Z.
Herderstr . 9, P .. 3-Z.-W.
Hermannstr . 20 3-Z.-W.
Kapellenstr. 51, Gartcn-
Wohn.. 3 Zim . u. Küche.
(Preis 550 Mk.) nur f.
kl. Familie . 2200

Karlstr . 38, H. P .. 3 Z.. K.
Kellcrstraße 7 sreundl . 3-
Zim .-Wvhn. auf April.

Kiedricher Straße 9, 1 L,
3-Z.-W. a. Avril . 8 373

Luisenstraße 14HÜ >. P ..
3 Zim. u. Küche zu vm.
Näh. bei Meier das. 287

Marktstr . 14. Ecke Ellen,
bogeng.. 3 Z. u. Zub. N.
Peter Ouint im Ecklad.

MtchelsR ^28 ,ffchH3-Z.-W(
Moritzstr. 44, 2. 3-Z.-WI
Moritzstr. 47, Hth. Erdg ..'
3Ziinmer -Wobnug. 2079

Nerostr. 26, 1, 3 Z.. K. u.
Zub.. 1. St ., s. od. sp.

Nerostr. 27, H. 1, 8-Z.-W.
m. Hausverw . sos. od.

spät. Näh. Hth. 2. 208l
Rcrostr . 27, H. Fsp., sch.

3-Z.-W. N. H. 2 0. SB. 2.
Nettelbeckstr. 14, Hockw..

sch. 8-Ziur.-Wohu. 283
Oranienstr . 4. SB., Mans .-
stock, 3 Z., K., sos. z. vm.
Näh. Krrmg. 51. 2083

Oranienstr . 60, Hth. P ..
sch. 8-Zim .-Wohn. aur
1. Avril , ßiäb. M. P . 250

Oranienstraßc 62, Mtb .,
3-Zim.-Wodn. zu vm. 215

Philippsbergstr . 4, Tiesp.,
3-Zim. - Wohn., Garten¬
seite, bes. Eingang . 176

Philipbsberastr . 24, 1,
sch. 3-Z.-W. m. Balkon.
Gas , per 1. Avril zu v.
Näh.  Langgaffe 13. 99

Rauenth . Str . 7. Mtb. E„
3-Z.-W. MH. Kern , Hth.

Raucuthaler Str . 9, Mtb.
Part . u. Dachg., 3-Z.-W.
ios. ad. wäter . 8720

Rheinktr. 32, P" sch. gr.
3-Z.-D . sof. od. sp. 2315

Rheinstr . 76. P .. 3 Z., K.,
„Zub. N. Luisenstr. 19, P.
Riehlstr. 6.
Rcchlstrabe 8 schöne 3-Z.-
_% 4_1. 4. Pr , 440 Mk. 84
Noderstr . 5, ^ soTT'S ZTKi
Nömerüera 8. H.. » Z., K.'
Römer be rg 21  3 -Z.-W. son
Schiersteiu. Str . 11. Mtb.
Dach, 8-Z..W'" sos.' 2092

Schulgaffe 6~ 3
Schwalbacher Str . 19, 1 1,
Wobnung, 3 Zim., K" "
u. Zu beh.. 700 Mk.

Steing . 34 3 Kim. -u. ....
Wagemannstr . 21, 58. 2,
3-Z.-W. N. Luisenstr. 19.

Walramstr . 13. P ., 3 '
a. sür Geschäftsz wecke.

Wcllrchstr. 13, S . 1. 3 Z.

3-Z.-W. mit all. Zubeh/

3 gr. Z., K., 1. 4. N.  V . 1

4-Zim .-Wohn.
Dorkstr. 23, 1. 3 Zim. u.

3-Zim.-Wohn. mit Küche
u. Zubeh. an ruh. Leute
sofort zu vm. Näh. bei
Biersch,  Erdg . lks.

Feedrichüraßc J.  MH . 8.
SA. 3-Z.-W., 2. St ., 1. 4.
Näh. Rheing. Str . 5, 3 r.

4 Zimmer.
Adelheidstr. 47 4-Z.-W..
Gart en, sof N. 2.  2 104

Adolfstr. 5 hübsche4 -Zim.
Wohn, mit Zubehör zum
1. 4. 18 zu verm.. Näh. b.
Hausmerstcr das. 8 662

Blbrechtstr. 34  4 -Z. -W.  25
Ärndtstr . 6, 2, sch. 4-Z.-
W., Bad, Gas u. Eleur.
sofort  oder 1. April.

Bismarckr. 6 l o. 3, hsT
4-Z-.W. s.. m. Nachl. Bes.
das, bis 4 Uhr. 8 4196

Bismarckr. 11» 2, mod.
schöne 4-Zrm.-Wohn. sos.
o. sp. Erb, 3. Et . 816848

Bismarckr. 15. 2, gr. 4-Z.-
W. sos. N. Laden. 84197

Bismarckring 19 gr . 4-Z.»
Wohn. sof. od. später zu
verm. Näh. 1. St . r . 21 05

Pleichstr. 47. B. 3, 4-Z.-
Wohn. auf April . Nah.
Büro im Hof. 8 86

Blückerstr. 22. I r .. 4-Z.
Wohn, u. 2-Zini .--Wohn._

Bülowstraßc 2 mod. 4-Z.-
Wohn. mit Zubehör. 12

Gr . Burgstr . 17, 3, 4 ZI
Kl Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.

mit Zub. sof. o. sv. (lange
Zeit von Arzt ben.1 8208

Tambachtal 5 4 Z., Part .,
Bad, Elektr., sofort. 241

Tombachtal 10. Gth. i,
4-Z.-W., neuzeitl . cing.,
sof. od. sp. N. C. Philipvi,
Damba cbral 12._ 2110

Dambachtal 38, P .. 4-Z.-
W. s. o. sp. N. tzellmund-
str. 2, 1 l„ 650 M. 81 4547

Tvbheim . Str . 20, Mb. 1.
4-Z.-W. N. B. 2. 8641

Totzhl Str . 102, 1, 4-Z.-
W., 1. April. Näh, das.

Tobhermer Str . 114, 2.
4-Zim.-W. auf 1. April.
Näh, daselbst.  8 87

Drei weidenstr. 8, B„ 4 Z.
(fNcnbô engaffc 15, 2. St.
4 Zim . u. Küche auf
1. April. GaS u. elektr.
Licht. Näheres Linneu-

, kohl, Laden. __ 93
Gmser Str . 8 4 Zim., K.,
Bad, Eli/ ar . vergl. Blk.
Näh. P ., 11—12, 3—6.

Emsec Straße 58, Villa
Lahncck, 1 St ., 4-Zim.-
Wobn. ari kl. Fam . auf
1. April zu vm. Anzus.
v. 214—4 nachm. 816489

Emser Str . 32, P ., 4-Z.-
Wohn. sof. o spät. 2111

Georg-Auguststr. 4, 2, sch.
4-Z.-W. Nah' P . l.  2201

Göbenstr. 12. 1, 4-Z.-W..
Bad, Gas , El, , l . tz, 2112

Goldgaffe
Gustav-Adolfftr. 10. 1, sch.

sonn. 4—5-Z.-W. 2114

Herderstr. 12, Hochp. (am
SurcmbuE(i55f.), prachtv.
4-Zim.-Wohn., r. Zubeh.,
1.  Avr il. Näh, das. 178

Herderstr. 15, i , 4 S . u.
Zub,  s . od. später.  2115

Herderstr. 17 4-Zw. N.V. l.
Herderstr . 27, 1, 4 Z.  JOB.
Jahnstr . 4, \ , 4 -Z.-W. zu
verm. Näh. Nr. 6, 1.

Johannisberger Str . 9. 1.
herrschaftl. 4-Z.-W., 2

5 Zimmer.
Adolssallee 35, 1. neu her-

aerichtete b-Zrm.-Wohn.
sofort oder später zu vm.
Nä be res 3. Stock.  2229

Adolfstr. 1», 1, 5-Z.-W. Zb.
Adolfstr. 8. 1, 5-Z.-W. m.
8 Dlans. ab 1. Slpril. Be¬
sichtigung täglich auhM
Sonnt , u . Mittw . Nab.
b. Hausverw , Menges

Hellmundstr 43» 2, 4-Z..
Wohn, auf 4.  4 . Näh.
Luisenstraße 19. 8 639

Msis . Frieilr . -KilB,
3. 4-Z.-Wohn z. 1. Apr.
Preis 950 Mk. N. Gail.
Kreidelstr 7. Tel. 84. 92

Kapellenstr. 18, 1, 4-Zim .-
Wohn. Näh. Kavellen-
str. 29. P .. bei Ries . 98

Kcüerstr. 11 4-Zw. N. 13.
Klarenth . Str . 3, 1 r., 4 Z.
K., Bad u. Zubeb., 1. 4.

Körucrstr . 2, P „ 4-Z.-W.
Näh. Hth. 1, bei Giller.

Körnerstr . 8, V. 1, 4 JL,
Gas . elektr. L., aus sof.

Langgaffe 24. 2, sch. 4-Z.-
W. mit Zub., a. f. Büro
od. für Arzt geeign., sof.
od. spät. N. bei Moeckel.
Hutgesch., das. 2121

Langgaffe 54, am Kranz-
Platz. 1. Stock, 4 Z., evtl,
mehr, pass. s. icb. Gesch.,
sofort oder später zu vm.
Näh. im Sattlerlad . 71

Laieleprina 10 4-Z.-Wohn.
mit Zubeh. für 1. Llpril.
Näheres daselbst. 465

Luisenstr. 14, 1, 4 Zim.
8läh. bei Meier das. 236

Lurcmburgpl . 3, P . od. 2,
4-Z.-W., r. Zub. N. das.
8 L ob. Bismarckr . 37, 2.

Marktstr . 12, 2.  4 Zim ..
Küche, Speiset ., Balkon,
1. 2lvril. Näh. Vdh. 2 r.

Dtarktstr. 21. 3. 4-Z.-W.
u. Zb. N. bei Trester u.
K.-Frdr .-Rq. 25, P . 2123

SNaucrg. 14 4-Z.-W., Zb.
Moritzstr. 37, Ecke Goethe-
str., 3, 4-Z.-W.. K.. Gas.
Speiset ., Ll?s., K. s. (750).
Näh. .Kronenberger . 2126

Mühlgaffe 9, b. Burkardt,
4-Zim .-W. mit Zubehör
u. 2-Zim.-W. m. Zub .,
1 Werkstatt, 1 Remise
u. Stallung f. 2 Pferde
sofort zu verm. .211

Oranienstr . 49 sckp4-Z.-W
Oranienstr . 54 4-Z.-W.,
schön. P . od. 1. St . 2133

Oranienstr . 55 herrschaftl.
4-Zim.-Wohn.. 1, Stock,
uiit gr. Babezim., kein
Hth., keine Doppelwohn.,
auf 1. April zu verm.
Ecke Kaiser-Fricdr .-Ring.
Näh. Part . 85

Philivvsbergstr : 33. 2. 4
od. 5 Z. u. K. sof. 0. sp.
Näh. Part , rechts. 2134

Philippsbergstraße 36 eine
4-Z.-Wohn. z. 1. 4. 18;
Fernsicht. Näh. Sieger.

tstauenth. Str . 14 4-Z.-W.
Naucuth . Str . ' 17 4-Z.-W.

N. Rüdesh. Str . 31, 1 l.
Rheinstr . 93. P „ 4-Z.-W.
,1»it Zub. zum, .8, .April.
Riederbergstr . 7, 2. 4-Z.-

Wohn. zu vm. Hosfmann,
Emser Straße 43. 815687

Riehlstr. 3 sch. 4-Z.-W. a.
Steril. Ans 10—3. 2454

Röderstr. 26, 2, 4Ä .-W.,
Balk., Erk., Bad, Elektr.
u. Gas . Näh. P . r . 88

Röderstr. 42 eine schöne
4-Zim .-SLohn., 2. Et ., m.
Bad. Elektr., Gas , aus
1. Slpril zu verm. SRäh.
daselbst Part , links. 2459

Röderstr. 47, an TannuS-
stratze. Wohn., 4 Zim. u.
Kücke, 2. St ., 1. Avr. 69

Roonstr. 12 I -Zlm .-Wohn.,
1. St ., nebst Zubehör auf
1. Avril zu verm. 8 205

Rüdesh . Strr . 38, i , 4Z.
Scharnhorststr. 22, 2, 4 3.
N. Rüdesh. Str . 31, 11

SchMelstr . 5 4-Z.-W., P ..
S. 1. 4. NA . 1 St . r . 171

Schirrstr . Str . 15, Ecke
Erbacher Str ., sch. 4-Z.-
W.. 2. Et .. 1. 4. N. P . l.

schulberq 13, 4-Z.-W., 1.
u. 2. Stz, Gas , elektr. L.
N. dw. ad. Nerostr. 26, 1.

Secrobenstr . 21 4 Z., n. h.
Stiftstr . 19 sck. 4-Z-.W..
mit Bad, el. Licht. 2139

Taunusstr . 64. Gth. 2, 4-
Z.-W. s. N. Ilsinc,er.8202

Waterloostr . 1 sch. 4-Z.-
Wohn. auf 1. April . 5

Weberg. 39, 2. 4-Z.-W.
auf sof. oder spät. Näh.
im Eckladeu. 2141

Weißenburgstr . 8, 1, 4Z.
u. K., Babezim., cm ruh.
Mieter , 900 Mk. 2204

Wielandstr. 15, 1, 4-Z.-W.
mit Zubehör z. 1. Slpril
oder später zu verm.

Avrkstr. 27. 1 l.. sch. 4-Z.-
Wohn, sof, Näh. Erdg . l.
bei Biersch. 2

Zietenriu « 13, 2, 4-Zim.-
Wohn.. Bad, Gas , elektr.
Lickt, 750 Mi ., zu vm.

-'llbrrchtftr . 16, 2. 5 Z. s.
F250ober später zu v._

Bismarckr. 9 5-Z.-W. sof.
Näh. Noll, Hochp. 842 06

Bism arckr. 24, 2, 5-Z.-W.
Bismarckr. 25, 1. 5-Z.-W.,
Zub. Näh. Gaiser . 84208

üülowstr. 2 mod. 5-Zi-W.
mit Z ube hör zu vm. 10

Mlowstr . 6, 2, 5-Z.-W.

8r.Mgslrche8,>,
5-Z.-Wohu. mit Balkon
u. Zub. zum 1. April zu

.Perm . Näh, im  Laden.
Dambacktal 8, 1, 5-Z.-W.

f. 1. Juli . N. n. 2 St . 130
Dambachtal 10. V. 1, 5-
Z.-W.. neuz. C. Philipp -,
Dambachtal  12 ._ 2150^

Tohh. Str . 40, 2, h. 5-Z..
W. m.  a . Zub. s. 84209

Drudenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
aus sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstr . 18._8 639

Emser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Zub . s. o. spat. N. K.-
Jrdr .-Rina 56. 8259

EmselSlr.48.U!>.r
herrsch. 5-Z.-M. m. reich.
Zubeh . sof. zu v. Näh. b.
Tormann , Emser Str . 44
(Part .) oder Mauritius-
straß e 7, Part . 86 45

(Üoethestr. 15, 1, 5-Z.-W»
Zub s. Näh, das. 2152

Gustav-Adolsstr. 9. P .. 5-
Z.-W. sos. Näh. Lad. u.
Luiscn straße 19. 82 49

Herderstr . 31. 1 u. 3, 5 Z.<
Bad, el. Lickt, s. o. spät.
zu verm. Näh, das. 2153

Herrngartenstr . 4,6 -Z.-W.,
. Bad, Gas . El . L. N. 2.
Herrngartenstr . 5 sch. 5-
Z.-W.. Bad. Gas . SI. 2
Msd., 2 K , sof. ^ 2166

Herrngartenstr . 11, 1/̂ sch.
5-Z.-W., G„ El. R. P.

Jahnstr . 32. 1, sch. 5-Z.-
W. N.das. u. Kreidelstr. 7.

Schöne 4-Zim.-Wobn. zu
verm. irah . Gneisenau-
strahe 24, Lader-. 8 391

Jahnstr . 42, 2. Et .. 5 Z..
Küche u. Zubehör . Nah.
daselbst oder Ädelbesd-
str. 28, .1. T el. 676. 86 52

Kapcllenstr. 36, Hv., 5—7-
Zim.-W. 1. 4. 18.  2297

toeKenftrole 39,
Ecke Jriedrich -Ottostraße,

schöne gr. 5-Z -W., 2 St .,
Gas . el. Licht. Zentralh.
u. all. Komf. der Neuzeit,
sof od. spät. Näh. bei
Kneipp, Golda. 9. 2171

Karlstr . 41 5-Zim .-Wohn.,
3. Stock, 1. Avril . 133

Kirchgaffe 74 5 Zim. mit
Zubehör , paff, für Büro,
?lrzt od. Geschäftszw., zu
vm. Näh. Lederhdl.  207

Klarenthal . Slr . 2 5-Z.»
Wo hn, sos. od. sppt. 2172

Klarenthalcr Str . 5 5-Z.-
Wchn . Näh. P . r . 84210

Klingerstr . 1, EckêHlatter
Str .» fr . L.» sch. 5-Z.-W.
sof. R. Part , rechts. 2173

Klovstockstr. 1, 3. mod. 5:
Z.-W. sof. od̂ spät̂ 2174

Klovstockstr. 11. 3, h. 5-Z.-
W. mit Bad u. all. Zub.,
1. Avril . N. Part . 2175

Klovstockstr. 21, 1, el. 5-Z.-
W., Ztrh .» s. o. sp. 2176

M1.
ger. 5-Z -W.< für Arzt od.
Büro q., s. o. sp. 120« Ni.
Näh. Laden 1952

L-u-emburgstr . 9. 8, 5 Z.,
r . Zub . N. Lemv. P . 21 78

?Narktplap 7 neu Hera. 5-
Z.-W., 2. Etage , m. Zub.,
sof. od. später : etwaige
Wünsche der Mieter w.
gern berück-. N. Markt¬
platz 7, Erdg., u. Anw.-
Büro . Adelheidstr.82. 8341

M -uritiuSstr . 14, 2, zum
1. April gr. 5-Z.-W. mit
Balk Nah. 1 St . 1977

Michelsberg 2 5 Z.. Zub..
sof. M^ Eckl. 750JÄ {. 1976

Moritzstr. 44, 2, 5-Z.-W.
Moritzstr . 47. 1. 5-Z.-Bl
Moritzsträße 68 mod. ger.
5-Zim .-Wohn. zu Peru-,
Nah das. 1. Stock. 1987

Müllerstr . 5, 2. 5-Z.-W.,
Badez., Bakk. n. d. G-. s.
od. sp, N. 1. Stock. 2181

Museumstr . 10, 2. Eckh., 5
sch. h. Z., Zb., B., als
Arzt-W. s. geeion. N. das.
u. Groschwitz Erben. 2182

Oranienstr . 18, 1, schöne
5-Zim.-Wohn. mit Zub.
aus 1. April od. früher.
Näh. 2 St .»b. Lang. 114

Oranrenstr . 25,1,  große
5-Z.-Wohn., Bad. cl. L.,
Avril . Näh. 11—1, 4—6.

Oranienstr . 37, 3, schöne
5-Zim.-Wohn. mit Bad
ii. elektr. Licht nebst Zub.
sos. od. aus 1. April zu
verm. Näh. 1. Stock. 139

Oranienstr . 45, 2, gr. 5-
_d,  4-Z.-W. m. Zb. s.  2186
Oramenstr . 48, V. 2, 5-Z.-
W. m. Zub. N. 3. 8 645

Oranienstr . 60 V. 2 hochh
5-Z.-W., K.. 2 Kell., 2
Msd.» Bad. el. Licht, sof.
oder spät vreisw. Näh.
das. Mtb.  P art . 8218

Rauenthaser Sü . 5, nahe
Ningk., herrsch. 5-Z.-W.

_a.  1 . April zu v. 84211

Billa Nerotal 9, Part .,
herrsch, 5-Ztm.-W. nebst
Zubeh., m. Bad u. elektr.
Licht, ev. m. Garten , p.
1. 4. 18. Anz. 12—1 u,
3—5. Näh . daselbst ob.
Dambachtal 15, 1. 27

Ricdcrwaldstr . 4 h. 5-Z.-
W. sof. oder spät. 2183

Nikderioaldstr. 5 5-Z.-W./
1. St ., zuin 1. April.  36

Nikolasstr. 20. 3 u. 4. W.,
6 Z.. Zub .. sof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr . 15, 1.

Str.11,
Vdh. 2, 5 Z., Küche, zwei
Keller u. 2 Man -., zum
1 April zu v. Näh. bei
Ullmann.  Vdh . 2. 8640

Rheinstr. 47 5- u. 6-Z.-W.
(ganz der Neuz. entspr.)

.N . Blu menlad. das. 2187
Rheinstraße 66 ist der
2. St ., 5-Zim.-Wohn. mit
Zuib., gr. Balkon, 2 sch.
Maas ., Kell., an kl. rich.
Zam. während Kriegs¬dauer um den bill. Preis
von 1150 Mk. ab 1. April
zu vm. Näh, das. 1 S t.

Rheinstr . 70, 1, 5 Z., K.,
Zb. N. Lu is enstr. 19, P.

Rheinstr. 117» Sonnens .,
1. u. 3. St ., 2 gr. 5-Z.-
W., r . Zub., sof. od. sp ät ..

Rheinstr . 121 zwei 5-Z.-
Wohnungen. N. gegenüb.
Stadt . Bad, bei Kratz.

Rüdesh. Str . 28. 3. 5 Z.
u, Zub., Zentralh ., s, ob.
spater zu verm. 8355

Scharnhorststr. 22, P „ 5 Z.
N. Rüdesh. Str . 31, I I.

Scharnhorststr. 37, 2 St .,
6-Zim.-W. Näh. P . 2293

Scheffelstr. 2, 2 ^ 3, 5-Z..'
W., all. Zub., sof. od. sp.
Näh.  Part , rech ts ._ 2191

Schcnkendorfstr. 6 h. 5-Z.-
W., 1. 4. N. P . r . 2192

Schierst. Str . 13 5 Zim.
m. Zub.. 1. Avril. 2278

Schiersteiner Str . 17, 2,
sch. gr. 6-Z.-W. in. Zub.
zu verm. Näb. 4 St . 22

Schlichterstr 11, 3, neuh.,
Jl 8 .. Bad, n. Blk. N. 2.
Sch-ilg 6, 1, 5 Z. Zb. 2195
Schwalb. Str . 43, 1. 5 Z.
schwalb. Str . 52, 3. 5
W. N. Ems. Str . 2,

Taunusstr 36, SB.,' 5" Z./
K.» elektr. L„ G., z . chm.

Taunusstr . 64, 1, sch. 5-
Z.-W., Bad. Batk.. e. L..
sof, od. sp. N. P . 2196

Wallufer Str . 3 sch. 5-Z..
W., 2. o. 3. St . Näb. das.

Wcbcrgassc 7 5-Zim.-W.
a. für Ge schäftszw. 2803

Weißenburgstr. 5 5-Zim.-
W. Näh. Nr. 3, P.  2101
Wiklandstr.14

Ecke Klopstockstr., P ., hoch-
berrschaftl. 5-Zim.-Wohu.
mit Warmwaper -Heiz. u.
-Versorg, auf 1. 4. 1918
zu, verm. Näh. das. im
Büro oder Wieland-

Jttafr c 13, Bart , l.  2309
Wiihelmstr. 4. 2. hochh. &
Z.-W. m. r. Zub,  Pr .-E.
N. An d. Ninakirche 4, P.

Zietcurrng 4 sch. 5-Zim .r
Wohn, aus gleich od. sp.
zu vm. Näh. P . r . 8348

Schöne große, neu hergcr.
5-Zi,n.-Wohu. mit reicht.
Zubehör, Bad, elektr.
Licht, nmständeh. 9Ä> M.
sof od, spät zu vermiet.

chVäh. Oranienstr . 43. 1 l.
Landhaus , 5-Z.-W., rck!.
Zub ., Obst- u. Ziergart.
Nah. Tagbl .-Verlog._ Lz

Bill « Wetteran
an d. Haltest. ' Tennelb .,
eleg. 5-Znn .-P .-W., Gas,
elektr Licht, 2 Balk. u.
Galten , uiaff. Stall sür
Geflügel, Hasen. Ziegen
usw-, sür 1475 Mk. per
1. Okt. zu tun. Besichtig.
3—5 Uhr nachm.

6 Zimmer.

Adelheidstr. 56, 2, sch. 6-
Z.-W. aus 1. April. Näh.
b. Hausm . i. Hof. 2328

lOÄ # . 5,1,
herrsch. 6-Z -W. z. v. N.Alexandrastr. 8, P . 2012

Bis -narckring 4, Hochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Dret-
weidenstr. 1, -P . r.» a.
Rheinstr . 42 (Landesbk.).

Bismarckring 20, P -, 6-Z.-
Woün. Näh. 1 St . hoch.

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock
6-Z.-W. zu vcrnl. Näh.
Kais.-Jr .-Ring 56. 8 355

Dbvhci:::. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et ., sos. bill. Näh.
das. 2. Et . r. o. Adelheid¬
str 28. 1, Ksvr. 676. 8651

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-W.,

Friedrichstr . 39 Wohn. >
6 Zim ., ev. 8, paff, für
Arzt . 1. u. 3. St . Näh.
3 Tr . r . von 12—-1. 172

Fr iedrichstr. 4Ü/ T,  E3e
Kircha.. sch 6-Z.-W.. Ter.
u. reich!. Zub . sos. 2208

Herrngartenstr . 5. 3, 6 Z.,
Zub., Gas , El . N. 2 x.

K -Friedrich-Ning 64, 3,
6 Z., Zub., sof. od. spat.
zu  v . Näb. Part . 2210

K.-Jriedr .-Ring 88, 1, h.
6 Z.-W. N. Lad. T. 4683.

Kirchg. 24. 2 o. 3, 6-Z.-W.
s. o. sp. N. Laden. 2212

Klarenthalcr Str . 1. Sv -,
6-Z.-Wohn. s. o. sp. 2213

Langg. 14» Ecke Schützen-
hofstraffs, O-Zim .-SWohn.
mrt Zuü . Vorm , ans. 179

Luisenstr . 24 mod. 6-Z..
W. Näh,  d as. Tap .-Gesch.

Moritzstr. 31. 3. sch. 6-Z..
W.. r . Zub ., El .. G.. B..
Balk., vollst. neu, sof. od.
spät.  N . das, bei Rapp,

Moritzstr. 35, 2, 6 Zim . u.
Küche, geeignet, um
Ziin . möbl. zu verm,, ab
1. 4. 1918. 201

Nikolasstr . 26, 2. Et .. Herr-
schaftliche 6-Zim .-Wohn.,
Bad, Balk., Gas , Elektr .,
reich!. Zubeh ., auf gleich
od. 1. April zu verm.
Näh, daselbst Hochp. 13

Oranienstr . 22 B , 2 6-Zw.
N. b. Egenolf u. Luisen-
straße 19._ 8355

Rheinstr . 46, 2. St .. 6-Z.-
Wohn. mit Zubeh. zu v.
Näh. Lan desban k 8205

Rheinstr . 72. 2, St .. 6-Z.-
Wohn. mit all. Zub . z.
1. Ap ril.  Näh . P . 160

Rheinstr . 78, P . u. 1 St .,
ie 6-Z.-W. Näh . Rhün-
str . 83, P. . 11—13 2216

Rheinstr . 86 6-Zfnr -W^
sehr geräumig , ruh ., auf
1. Avril , Vor - u. Hinter-
gar teu. Näh. Part . 229

Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r. Zub. Näh. Las. 2217

Schenkendorfstraßo 2, 2,
herrschaftl. 6-Zlm .-Dohn.
mit Zub auf Avril . Näh.
Luisenstr . 19. P . 8  384

Schlitcherstr . 14, 1, 6-Z.-
W. m. r.  Zb .. 1. 4. N. P.

Schwalb. Str . 57, 1, modi
6-Z.-W., Mietn . Näh. 2 r.

Stiftstraße 12. 1. hübsche
6-Zim .-Wobn. sof. 2321

ElßlvobMlig,
Taunusstr . 13. Ecke Geis-
bergstr., 3.. 6—7 Z.. auch
net., Aufz^  el . L.» Gas.
Ztrlh ., sof. od sp. Näb
1. Stock, bet Haas . 22»

Wilbelminenstr . 8, Erdg.
6-Zim .-Wohn. Näh. das.
4 St ., Knall, u. Goethe¬
straße 23. 1, bei Kals.

7 Zimmer.

AdolfSallec 9, 2, sch. 7-Z..
W. m. Zub. p. 1. Aprrl.
Anzus. st-11—1, 3—5. 49

AloMee 11
schöne 7-Z .-Wohn . 2. St ..
Bad u. sonst. Zubeh. zu
verm. Räb daselbst. 2221

AlerrnikrHr. 4, P.
herrsch. 7-Z -W.. r . Zub.
Nah. Alcrandraür 8. P.

Billa Dambachtal 30, Hp.,
7-Zim .-W. Näb. 1. Et.

T otzheim. Str . 8 7-Zl-W.

'Soveneaffc.49
7—9 3 -, Bad , Winter ».,
Gart ., reicht. Zb. s. 2263

Luisenstr . 24, 1, sch. 7i
bis lO-Zim .-Wohn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeignet, auf 1. Okt. zu
vm. N. das. Tapeten g._

Rhcinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche mit reicht. Zub .,
auch für Büro geeignet,
sof. zu vm. Näh. Kranth.
Morrtzstraße 35. 2323

Rheinstr . 82 7 Z. u. r . Zb.
N. das, b. Hausm ._ 2225

Rheinstr . 90 7-Z.-W.. Hp..
w. gr . ged. Balk., a. sof.
Näh. 1. Et . o. Oranien¬
str. 15. J .-R Guttinann.

PilljclBiltE. 40
1. Stock, hochherrschstl.
7-Z.-W°hn., 3. Stock
desgl. 8-Z .-Wohn„ mit
reicht. Zubehör , Bad,
Personenaufzug . Gas,
elektr. Licht. Vacuum-
llieinig. aus sof. oder
spät, zu v. Näh Adel-
beidstr. 32. Anwalts-
Büro . Tel . 765. 8651

7 Zim. mit reicht,  Zubeh.
f. od. sp. Kl Burgstr . 11.
Ecke Webergaffe. 8208

8 Zimmer u. mehr.

LsWMsse1. 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bad.
Personenausz .. Heiz. u. s.
Zub .. sehr g. ft. Facharzt
o. Geschästsr. s. o. sp. N.
Hildner . Bismarckr . Z 1.



fl. Frettag, 8. Februar 1918. WirsdaVener Tagklsit.
Lmsenstr. 25 ist d. herrsch.
ernger 3. Et . von 8 Z.,
L Keil., 3 Dachz., Bade-
Einr .. Lauftr , Zentrlh .,
elektr. Licht, Gas rc. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor
Gebr . Wa gema nn.  2236

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-
W., 1. u. 3. S t. N. P . 135

Rheinstraßc 39, 1. Stock,
herrschaftliche Wohnung,
8 Zimmer , Bad, reicht.
Zubehör, Zentralheizung.
Besichtigung vorher Tel.
Nr . 396 anzumelden.

8-Zim.-Wohn. m. r . Zubl
iatmnSfttait 23,

2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . F 341

Läden u. Geschäftsräume.
Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
aus sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. F652

BiSmarckr. 4, Laden u.
Werkst., beide m. Neben¬
räum .. zus. u. a. fletr.
N. Hausverw . Gräber,
Dreiwe idenstr.  1 , Pa rt.

Blücherstr. 46 find große
Lager u. Büroräume m.
Stallung zu verm. Näh.
Bet Maver . Bdb. 2. 235

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
fof. billig zu ü. N. das.
Part . l. oder Adelheid-
straße, 28, 1. ftfor. 676.

Dotzh. Str . 121, a. SSeftb.,
Werkst, u. Lagerr ., el. K.
sof oo. sv. Nah. Güttier.

Drndcnstr . 5 Räume für
Wascherei od. and. Betr.

. geeign., m. st-Z.-W., 1 4.
EmserStr . 2 2aben/F355
Faulbrunnenstr 9 gr. sch.
Geschaftsr . nt. ?.b. 2242

Miedrichstr . 46 scĥ Ladeü
mü  Kontor jc.  sof . o. sp.
Rah. bei Frau Haas,

. Friedri chstraße  48 . H. 2.
Kiedrich Str . 8 gr. Wirt-
schaftsr. a. Lager. Büro
u dgl. verw.. f. N. Frau
Zimm ermann das. JF393

KkUWilltz1
ist der 1. Stock, f. Dvrechz.
od. jedes Geschäft v-, evt.
geteilt, zu v. N. 1 r.  1954

MauritiuSstr . 12 schöne
Werkstätten (ein- auch
zweistöckig) ev. m. Wohn.
Näh, baf. bei Herrchen.

Mittelstraße 3 gr. Raum,
Part ., bill. Näh. Bischofs,
Kirchaasse 11, 2. 132

M oritzstr. 7. Mtb., P .-R.
Moritzstr. 37. Ecke Goethe-
str., gr . Ecklad., K., a. W.Näh. Kconenberqer. 2245

Rerostr. 27 sch. Lad. mit
Aal . äuß, bill., sof. o. sp.
N Hth" 2. St . 2246

Nicder waldstr. 11 sch. Lag.
Oranienstr. 48 gr. helle
Werkstätten. N. 8. F645

Rbeinbahnstraße 5, gegen
über d. Zollamt , Lager¬
räume , ab 1 4. 18 zu v.

. Krauth , Mori tzstr. 35
Nbeinftr . 3270Töt,
Raume , für ruh. Gesch
oder Büro geeign. 2445

Rheinstr . 46, Ecke Moritz,
stratze, Laden m. Hinter¬

raum , Keller u. Mans.
S-. 1. Avril 1918 zu vm.
Nah. Lan desbank. F 205

Riehlstr . 27 gr. Lagerr . u.
1 Zim. zu verm.  W49

Römerberg 9/11 sch/'große
Laden m. Z. u. K. u. sst.
Zub . billig N. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steiger, Bismarckra. 30.

Saakgaffe 4/6 Laden auf
gl eich od. 1. 4.  18 ^ 2469

Schierst. Str . 20 Lader,
zu vm. Näh, b. Roßbach.

Schierstein. Str . 27. 1, b.
K. Auer, sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst , zu benutz.

Seeroben str 7 W. o. Lag.
Stiftstr . 29 Werkst, oder

Lag err . sof.  Näh . 1. 230
Taunusstr . 47 Laden m,t
od. o. Atelier zu v.  2203

kWa geman nstr . 14  Laden.
Weberg. 3, S . l., P .-R. s.
Laaerzw . sof. N. Gth.  2 c,

Web erg. 7 Laden. 2307
Weilstr . 2, Im and, Laden
m. 4-Zrm.-Wo hn. 167

Werderstr . 9, P . l„ Atelier,
Büro , Werkst, od. Lag.,
bis - 100 Omtr ., ganz od.
geteilt, zum 1. 4. 192

Wörthstrahe 7 Laden mit
Wohn. od. Wohn, allein
(4 Z., K. u. Zub.) zu vm.
Nähe res rm 8. Stock.

Wörthstr . 16 Laden auf
1. Jan . zu v. Näh. ber

Paul , BiSmarckr. 41, 2.

I I
lö &erne Wen

mit Nebenräum . Näh.!
Hildner , BiSmar ckr. 2. 1L

Gute Existenz.
Laden .Gr . Purgstraße 17.MherheßerLaSn,

für alle Zwecke geeign.,
zu  v Qloldgaffe 13 2253

8kch» Läm
s. o. sp. Ki rchaasse IS. 2254KerMliew.» °

120 Qm., el. Kr. u. L-, a.
L L S 'arenth . Str . 8. P.

Schöner Laden Lana»
aasse 5, seither Gesch.
Meher, auf 1. Avril
anderw. zu vernt. Ääh.
Langgasse 7. _ 2304

Ein großer oder 2 kleineLäven
in zentraler Lage, auf
Wunsch a. Lagerräume,
für Engros - u. Fabrik-
betr. geeig., zu v. Mau.
rit iusstr 12. b. Herr chen,

Büro von 2 großen Zim.
auf sofort oder spät. Näh.
Nlkolasstr. 9, E . 2163

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Drudenstr . 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider, Mtb. F202

Nettelbeckstr. 12. H. 2, W.
z. 1. 4. Näh. Lad. 8 281

Riehlstr. 11 mehrere kl.
Wohn. Näh. Lotz, 2. St.
Auswärtige Wohnungen.

NerWIrr Höhe 22
5-Z.-W., Hochp., 2-Fam .-
Villa, Winterg ., Taunus-
auss., Obst- u. Gemüse-
gart ., sof. zu verni. Nah.
in den Bermietungs-
BüroS._ 2160

Bierstadter Höhe 56, 1)
8-Z.-W mit Balkon u.
hercl. Fernsicht sof. z.  v.

Bierstadt , Moritzstr. 15,
reigel . 8—4-Zim.-Wo.hn.,
" alt ., Garten zu verm.

Dotzheim, Biebr . Str . 73,
nahe Straßenmühle , 2-
u. 4-Z.-W. m. Gart enland

Dotzheim, Schönbcrgstr. 2»
B., Wiesb. Grenze, frdl.
Z. u. K. m. K., rn. 13 Mk^

Sonncnberg , Adolfstr. 5,
3 Z. u. K. zum 1. Jan.
zu verm. Näh. Gem.-
Reckner Traudt . F 671

Sonncnberg , Gartenstr . 9,
3 Zimmer , Küche u. Zu¬
behör zum 1. 4. zu vm.
Näh. Adolfstrabe 7.

Sonncnberg , Gartenstr . H,
Stb ., 2-Zim.-Wohn. zu
240 Mk. auf sofort.

Riedstr. 15 an der Wald¬
straße, 5-Zrm.- u. 2-Zim.-
Wohnung zurnr 1. April« rm. Näh.das. od.eiditraße 28, 1.

Möblierte Zimmer.
Mansarde » re.

Bertramstr . 4. 1 l., m. Z.
Bleichstr. 25. 1 r., g.  m . Z.
Blücherstr. 3, 1 l., sch. m.
Zim., evtl, mit Klavier.

Castcllstr. 3 eins . mH
Dotzheimer Straße 12 kl.
möbl Zim mer frei.

Dotzheimer Straße ' 42, 2.
Le vH. frdl. möbl. Zim .,
elektr. Licht, mit 1 oder
2 Betten , sofort zu vm.

Hellmundstr.  40, 1 r., m
Hermannstr .15,2 r„ m. Ms.
Luisenstr. 16, 2, sch. m. Z.
Moritzstr. 51, 1, frdl., neu
möbl. Zim., nahe Bahn¬
hof, zu vermieten.

Moritzstr. 6ch 1 l„ sch. mbl.
Wohn- u. Schlasz., elektr.
Licht. Anzus. 1—3 Uhr.

Dramenstr . 10, 1, eleg.
möbl. Balkon-Zin,., zwei
Betten , volle P ension bill,

Schwalbacher Str . 8, 2
eleg. m. 1—2 sev. Z. sof.

TauuuSstraße 47, 2, gut
möbliertes Zimnter mit
Pension sofort zu verm.

Weberg. 45/47,3 , nt. Z. sev.
Kl. gut möbl. Zimmer mit
Pension zu vermieten.
M. Christians , Rhein-
straße 62.
Leere Zim., Mansard . rc.

BiSmarckr. 32, 3. ar . l. Z.
Blücherpl. 4 2
Dotzv. S tr . 85, B. 1 l.. Ms.
Emser Str . 2 Man s. z. v.
Gncisenaustr . 16, Nitzsche^
leeres Zim mer zu  verm.

Grabenstr . 28 sch. Fsp.-Z/
Hellmundstr. 40» i . l. Z'.
Jak,nstr . 36 Ms., Kochof.
Moritzstr. 20, 2, 2 Zim . in
Ertra -Abschluß zu verm.

Ncttelbeckstr. 24 hzb. Z/chl
Oranienstr . 25, 1, 2 große

Z., Bad, Kochg., el. L.
Rheinstr. 117 sch. Fsv.-Zl
Schwalb. Str . 45, Mtb .,
gr. leer, hzb. Mi . gleich.

Sedanpl atz  7 sch. Fs- .-Z.
Sedanstr . 10 l. Z., Koch.
ofen, 3. St.  N äh. 1 r.

Seerobenstr . 3, P r ., Fsv.
Stif tstr. 22 2 lee re Lim.
Weberg. 3. S . L, 2%  sof .'
f. Beruf . N. das. G. 2 r.

Wc llritz str. 48 P .-Zim ., S.
Westendstr. 21 Zim. zum
Möbeleinst. Rah. Jgcrt.

Ä- rkstr. 3 F sv.-Z. N. 1 L
Sonniges großes Zimmer
leer abzugeben. Anzu¬
sehen vormittags . Näh.
im Tagbl.-Verlag . Nw

Keller, Remisen, Stall , rc.
Adlerstr. 59 Stall ., m. W.
Blücherstr. 46 Lagerr . u.
Keller zu vm. Näh. das.
bei Meher, Vdh. 2. 2260

Dreiweidenstr . 4 Stall . 9t.
Vdh. 1 St ., 11—3.  2280

tzaulbrunnenstr . o Stall/
für 1 Pferd u. Stall , für
2 Pferde , sowie Futter¬
raum u. Remise, ev. mit
kl. Wohn. Näh. P . 166

Gncisenaustr . 15 2 große
Lagerräume , auch Wans.

Rauenth . Str . ll Lager.
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller preisw . sof.
od. später zu vm. Näh.
bei Ullmann. B. 2. F25'

Römerbcrg' 8 'Stall , Rem .,
S ckarnhorststr. 34 Stach
Lagerkeller, m ted. Größe,
sof. Näh. Lmsenstr . 24,
Tapetengeschäft. 2262

Stall , u. Remise zu vm.
Näh. Weberg. 38. 1. 2001

1 Zimmer , Küche
mit Abschluß u. Keller von
ruh . alleinsteh. Person in
beßerem Lause zum 1. 3.
gesucht. Off . u. W. 226
an den Tagbl .-Berlag ._

2-Zimmer -Wohnüng,
Zentralheizung gef. Näh.
tnt Ta gbl.-Ber lag. Oa

2 Zimmer u. Küche
von kl. ruh . Familie auf
1. März gesucht. Werner,
Bierstadte r Straße 32.

Ehepaar,
1 Kired, sucht 2-Z.-Wvhn.,
15. 3. oder 1. 4., event.
gegen Hausverwalt . Adr.
im ,Tagbl .-Verla g. 0ä

Abgeschloss. saubere 3-
Zimmer -Wohn zum Ein-
stellcn von Möbel gesucht,
ca. 80 Qmtr . Angeb. u.
D. 490 an d Ta nbl.-Berl.

5—6-Zimmer -Wohn.
mit Zubehör, für kleine
Pension geeignet, aus
1. Avril 1918 zu mieten
gesucht. Offerten unter
K.  4 90 an den Taabl .-Vl.

Suche für Mitte Avril
möb !. Etage

bestehend aus 6—7 Zim.
nebst Bad u. Küche. Qsf.
mit Preisana u. B 488
an den Ta abl.-Berlaa ._Sslatf2-3 kW.
Zimmer mit Küche, mögl.
Zentralüeiz .. elektr. Licht.
Parterre oder 1 Treppe.
Sonnenseite , für längere
Zeit von 3 Offiziers-
Damen gesucht. Offerten
mit Preisang . u. G. 491
an den Tanbl .-Berlan.

Meinstehende Dame.
Dauermieterin , sucht per
1. Avril gut eingericht.
Zimmer mit Küchcnben..
am liebst, bei einz. Dame.
Offert , mit Preisangabe
u. H. 491 Taabl .-Berlaa.

Zu längeremKnraiisentimlt
sucht Hvlm . Nähe
Rathausplatz oder
Kurviertel sehr be¬
haglich eingerichtet.

Zimmer
im gute », Hause.
Angebote mit Preis
unter 8 . 192 an den
Tagbl .-Verlag.

Lehrerin sucht
frdl . mbl. Zim. m. Koch-
gel., Nähe Luisenpl . Off.
mit Preisangabe Hainer-
weg 10, Pari.

I. ZilllMkr.
mögl. Sondereingang und
Klavier , gesucht. Angeb.
ii. K. 492 Tagbl .-Verlag.

Ein kleines möbl. Zim.
mit guter Penston . Geg.
Bleichstraße, Dotzheimer
Straße . Sonnenseite , ge¬
sucht. Preisangebote n.
T. 492 an den Taabl.-B.

Ruh . best. Dame
sucht in gutem Hause u.
besserer Gegend 2 große
leere Zimmer mit Küchen-
benubung . Göbenstr. 18, 1.
Kleine Kammer od. Raum
zum Möbelabstellen ges.
Nähe Pension Schupp,
Rheinstraße 28. Off . mitPreis  d orthin zu richten.Lade«
für Bürszwecke
lim Zentrum der Stadt)
von hies. Firma gesucht.
Mehrjähriger Mietvertrag
Bedingung . Off. m Preis
u E.  479 Taabl .-Berlag

Kleiuer Raum
zuun Unterstell ., später als
Schreinerwerkst- geeig., ev.
Gegenleist., n. Blücherpl.
zu mieten gesucht. Off . u.
H. 227 an den Tagbl .-Vl.

mmnim
vorrätig im

XggMin-neiliig

( Mäufc ]
s Prioat-Berkäufe )

Zig.-Gesch.
«achweisb. rentabel , bei
Kurl ., krankheitSbalb. zu
verk. Auch passend für
Kriegsbeschäd. o. Dame.
Offerten unter E. 491 an
den Taab l,-Verlag

rn d. ersten Tagen kalb.,
zu verkaufen.

Philivv Kilian.
Hcßlock, Adolfstr aße 3.

Hochträchtiae Kuh
zu verk. Frank , Georgenvorn, Trift straße 1.

achtige Zir5 trächtige Ziege»,
2 Hasen zu verk. bei
Grüger . Dotzh. Str . 172.
2 Ziegen, 1 davon trächt.,
zu verk. Anzus. Samstag,
v. 3—5 nachm. Kramm,
Nerostraße 37, Hof.
Ijähr . schöner Wolfshund
u. langhaar , rote Dackel-
Hündin zu vk. Dotzheimer
Str . 121. M. Nicolaus .

Wolfshund;
scharf. Wachhund, verk.
Mar Gulli ch. Rheinstr . 60
2jähr . s. wachs. Ratt .-P.
bill. zu verk. N. Stiebriv,
Faulbrun nenstr aße  8, _ 2.

Zuchthasen
zu verk. Eichner, Schier-
jteiner La ch, Lieg . Beckel.

Astrachan-Mantel,
% lang , gut erh., b. z. vk.
Roth, Waterloostr . 2, P . l.

Zu verkaufen 1 Piano.
3 Biedermeierstühle. Zu
besichtigen Montags 4 Vis
’Aft  Uhr , Donnerstags 3
bis Vj6  Uhr . Dr . Maurer.
Adolfstraße 8. 1.
Gut erh. Pianino (braun)
zu verk. Schlichterstr. 18,
Part . Anzus. 2- 314 Uhr.
Näh. M. bei  Stander ._

Piano u. Tafelklavicr
verk. Rebenito ck. Bierstadt.

Eine Zither
mit Kasten u. Schule zu
verk. 24 Mk. Fröhlich,
Bahnhosstraße 6, 1.

Phorrola-Rollen a'bzug.
Jonas , Schillervlatz 2, 3.
Neuer Teppich, 214X3 >
neuer eich. Ausziehtisch,
2tür . Kleiderschr., 2 Korb¬
sessel u. Kovbtisch, Kaffee¬
service, versch. Hausgeräte
wsgeri Wegzugs zu ver¬
kaufen. Thuki, Rüdes-
heimer Straße 33, P . r.

Zwei Teppich-Läufer,
6 Mtr . l.. 1 Mtr . br ., be-
gueme kleinere Sessel vk.
Douß er, Albrechtstr. 32, P.

W mmn
allEtIa5a §.-W !it !.

Eine vollständ. Mahag .»
Schlafzim.-Einricht., einz.
Stücke für Wohnzimmer,
Kücheneinrichtung, feines
Porzellan u. Glassachen,
Eßservice f. 24 Personen,
Luxus - u. Toilettesachen,
ein großer u. ein kleiner
Herven-Koffer mit voller
Einricht. Nur an Private.
Besichtigung: vormittags
von 10 bis 12 Uhr, naiy
mittags von 3 bis 5 Uhr.

Lütz mann,
Oranienstraße 45, 2 r.

Federbett, 2 Tische,
Spiegel zu verk. Bode,
Dotzhei mer Str . 41, 2 r.

L. Bett mit Sprungr.
zu vk. Dörr , Herderstr. 7.

Eis. Bettstelle
u. ein Federvolster zu vk.
Zapf, Hellmundstr. 51, 2 r.
Anzus. von 1—3 Uhr.
Kinderbett m. Seegr .-M.,
2 Küchcntische , 1 Stuhl,
sowie H.-Fahrrad , gut er¬
halten , bill. zu vk. Paulus,
Kiedricher Straße 9, P.
1 weiß lack. Zim.-Trum .»
Eßzim. u. versch. andere,
gut erh. Möbel zu verk.
von 2—4 Uhr mittaizs.tändler verbeten. Fasstg,

de lhei-dstraße 56, 2. _.
Möbel zu verkaufen

Klaus , Walramstr . 5, 2 l.
Anzuseben von 8-—10 Uhr.

Eich, geschnitzt. Büfett
n. Auszieht, u. 4 Stühle,
lack. Wascht., 2 » . Tische,
Stehsviegel, Kleiderbüste,
Jnhalier -Avv-, Mumenk .,
Blumenbrett , 2 Petral .-
Lampen billig zu verk.
Krum Holz, Seoanpl . 5, 3,

Gute Polstermöbel,
Sofa , 2 Sessel zu verk.
Henninge r, Rheinitr . 28,1 .

Plüschgarnitur , Sofa,
6 Sessel, wenig gebr., w.
Umz. zu vk. Frankenüach,
Rüüesheimer Str . 9, 3 I.
Eine grüne Plüschgarn .,
Sofa , 2 Sessel, 2 rote
Pluschlehnstühle, 3armige
Gaslamve , vier Wiener
Rohrstühle (Nußb.), zwei
Tische, Nußb. Senftleben,
Schlichterstraße 14, 2.

Polstersessel, bequem, vk.
Wölfert , Rheinstr . 47. H. IM. SlUMll-s.
1 Miihagani -Trtimo mit
Tischchen, 1 gold. Trümo
mit Tisch vk Sanftleben.
Scklichterstraßc 14. 2.

1- u. 2tür . Schränke,
1 vollständ. Bett , 2 K.-
Tische. Sofa , Uhr, Stühle,
Wäschemangel, Bügeltisch,
2,90 lang, 1,85 breit , ein
Luftkissen, Eisbeutel zu
verk. Vogler, Dotzheimer
Straße 122, Part , links.

Zn verk. 1 Schrank.
Stühle . 2 Bücherbretter.
2 Stelleitern . 1 el. Kron¬
leuchter. 1 Reg., Sviegel.
1 Nachttisch, 2 Tische u. a.
Anzusehen Montags 4
bis A6  Uhr . Donnerstags
st—-46 Uhr. Dr . Maurer.
Adolfstraße 8. L

5®.VM.-WW
zu verkaufen. Lenble,
Eltvillce Straße 17. 1.

Ein nußb.-vvl. Tisch
(70 X 120), 4 hellgelb pol.
massive Eicheu-Stühle mit
Holzsitz, eine Hängelampe
mit 6 Kerzenarmen , eine
Lampe (Lbra ) für je enui
Flamme , Gas u . Elektr.,
ein So -wasch-Apparat zu
verkaufen. Mthen , Lichn-
srraße 2, Part , links.
Ein gr. Tisch, 2 Mtr . lg.,
1 Mtr . br ., 2arm . Gaszug¬
lampe zu verk. Steinbach,
Schwalbacher Str . 8, 3 r.
S . schön. Küchengeschirr,

Emaille , Porzellan , Teller,
Tassen, Kaffee - Service,
hübsche Tonnen -Garnitur,
Wanduhr . Koffer billig.
Mack, Helenenstr. 15, P . r.
Einkoch.-Appar., Teppich-
Kehrmasch., 2 Gasplätten
tn. Erhitzer verk. Frink,
Adolfsallee 4, 2. 2—4 Uhr
Silbcrpl . Pferdegeschirre!
neu, zu verk. Michel,
Adelheiditraße 19, Part.

UrllkRs-Wszk»
25—45 PS., Kettenwaaen,
vorzüglich für Schnellast-

waaen geeignet,
desgl. 10—18 PS. Clement
Bapard preiswert zu verk.

Kratzenberger,
Westendstraße 11, 3 St,

Sratfcn>«ohrstuhl
u. Selbstfahrer zu verk.
bei Weber, Rheinstraße 4,
Besichtigung Freitag und
Samstaa von 2—4 Uhr.
Eins . Sportwagen zu vk.

Kremer , Seerobenstr . 26.zrinverwaAen
(Brennabor , mit Stuhl ),
gut erhalten , verkauft für
80 Mk. Lehmann , Phi-
lippSbergstraße 36. 1 r.

Kinder-Sitz-
u. Liegewagen u. weißer
Astrachanmantel u. Mutze
für Diädchen zu verk. An¬
zusehen von 11 Uhr an,
Bruns , Kiedricher Str . 3.
4 gebr. schwere Rollräder
zu verk. Wirfler , Vork-
straße 15, Werkstätte.
2 schöne Eßzim .-Lüster vk.
Dörr , .Herderstraße 7.

Gaslüster , 5armig,
in Schmiedeeisen bill. abz.
Moog, Rosselstraße 2.
Gaszugl .. Petrol .-Zual .,

pol. Tisch, gr. Vogelkäfig
(Hecke), Zhlind .-Hut (58).
grüner Filzhut (Gr . 57)
zu verkaufen. Gabelmami,
Lorelcvring 8, 2 r. -

Eiserner Ofen zu verk.
Sihaucr , Taunusstr . 66.

Bad, Gaslampe,Holz-Waschmafch., Wriug-
masch., wall. Borhangh . u.
eis. Stangen , Eisenblech u.
v. a. vk. Rürdesh. Str . 10,
3 St ., Pfützer , 10—12, 3-5
Gußeis . emaill. Badew ,̂fast neu, zu verk. Krauß,
Kaiser -Fr .-Ring 45, P . l.
G. r. emaill . Badew. vk.
Schenzel, Taunusstr . 50,1
F. n. emaill . Badewanne
mit Gasbadeofen , Gas¬
herd mit Bratofen zu vk.
Baer , Friedrichstraß« 27.

Eine Partie
viereckige Span körbe billig
abzugeben. Höfel, Graben-
straße 34.KeereIjgsrrenkrlMen
zu verk., Dutzend 80 Pf.
I . 6 . Rotli. WilHelmstr,st0

6 gebr. Mistbeetfenster
zu verkaufen. Wirfler,
NoEraße 15, Part.

[ Händler -Verkäufe ")

ÜTtSlMfl
hochtr., verk. Hofmann,
Oranienstr . 88. Tel. 3462.

Bechstein-Sa'ouflügel,
wie neu, sehr preiswert
bei Heinrich Wolfs, Wil-
belmstraße 16.

MertziN-AaSgabe. Erstes Blatt . Nr. 63.

Flurtvilette , Ottomane zu
verk. Seibol, Jahrrstr . 34.

Elea. Blaufuchsgarnitur.
Teilzahlung Kovv, Feld-
str aße 6, 1 St . _
iCicjjterc Kleidcrschranke,
Diwan , Vertiko, Kom.,
Wmchkom., mehr. Betten,
Tische bill. zu vk. Kannen-
berg. Walr amstraß e 27.  ,

Wege» Einberufung 1-
u. 2tiir . Kleider-. Küchen»
schrank, Stühle , Tisch uk.
Schw arz, Walr amstr. 2. M

Nottvnlt, SekrHnm .,
Waschkom.. Bert ., Klciüer-
schr., Zim.« u. Kückentifax
gold. Tr .-Sviea ., Chaisel.,
Cbaisel. - Decke, Fenster-
Plüschvort. usw. Kannen¬
berg, Hellmuudstraße 17.

)
Dchlachtpferdekauft

zu ied. Zeit . Hugo Keßler,
Pferdemetzgec, Wiesbaden,
Televbon 2612.  _

4 hochtr. Siegen
sucht Ponath , Roonstr. 9,
Part . Telephon 2872.
1 Ziege u. Hasen gesüM

Sch melzer, Borkstraße 7.
Perlohrringe

mit Brillanten ans vriv.
Land zu kaufen gesucht.
Off . mit Preisangabe an
Dofflein , Tagblatt -Haus.
Leihhausscheils
über goldene Hcrrenuhr
zu kauf. ges. Off . Meier.
Schwalbacher Str . 14.

Zahngebisie
sowie Platin

kauft zu hob. Preisen die
amtl . berechtigte Anfkäuf.

Frau Großhut.
Wagemannstraße 27. 1
Eich.-Standuhr , Vertiko

zu kaufen gesucht. Knögel,
Moritzstraße 45, Mtb. 2.

Gut erhaltene gebrauchte
oder auch neue

Schreibmaschine
preiswert zu kaufen ge¬
sucht. Adresse zu erfragen
rm Tagbl^Berl.  F205 Ny

Elises Piäiitao
;n Mn ocfuöjt.

Schriftl . Off . nt. Pr . cm
Kübn er. Göbrnftraße 24.

Gut erh. Gitarre
kaufen ges. Burkhardt,
' ringer Straße 25, 2.

Zahle hohe Vreise.
Bin stets Käufer von

gebrauchten Möbeln aller
Art . einz Betten . Bertik»
1- u. 2t Kleiderschränken.
Kommoden, sowie komvl.
Schlafzim., ganze Nach,
lässe bei sofortiger Kassa.

August Reininger,
37 Wellritzstraße 37.

Möbel
besteh, aus Eßzim^ 3—4
Schlafs 1 Küche nur aus
Privathand zu kauf ges.
Matter , Bleichstr. 11. 1 r.

Möbel
gut erhaltene , kauft

Fr . Schüler.
Bleichstr abe 24,  Pa rterre.

Zahle höchste Preise.
0ito Kann8JitJ6rtj.

27 Walramstraße 27.
Gut erh. Schlafzimmerv. Privat zu kauf, gesucht.

Letzte. Mich elsberg 13, 2 l.
Junges Ehepaar

sucht gebr. Schlafzim. u.
Küche zu kaufen. Rommel,
Göbenstraße 15, Mtb. P .

Brautpaar sucht auterh.

Ang. mit Pr . an Schulz.
Hrrrnmühlnasse 9, 3.

Brautpaar sucht auterh.

von Privat zu kaufen.
Lugchardt, Walramstr . 10.
Moderner Kleiderschrank,
weiß, gut erhallen , zu
kaufen gesucht. Angeb. an
Frink , Adolfsallee 4, 2.

Gebr . Offiziers -Koffer
(Hauptm .), wohl erh., zu
kaufen ges. Angeb. au
O. Pet ers , Bertrams tr . 15.

Heißluftavvarat.
auch mit elektr. Strom , zu
kaufen gesucht. Offert , au

Müller . D-bbeim,
_Mülss aasse 36

Kaufe alle
ßoMtze de!i. Okfkn

>. v . klltzköftli
zu höchsten Preisen.

C. Diehl, Frankenstr . 26.
AuSgekämmte Haare,

nicht gewickelt, kauft zu
höchsten Preisen Haarhdl.
Stein er, Blei chstr . 33, 1.

Bohnenstangen,
auch gebr., aes. Beckhaus,
Kiedricher Straße 15, 1.

LlUlU'/.Mll^ sSev
auf Hof geliefert 26 Pf ..
Sekt-, Bord.- u. Kognak,
flaschen. Sekt- und Wein,
korken, Lumpen, Papier,
Teppiche, KokoSläust, Roß¬
haare zu hohen Preisen
kauft stets Acker. Wellritz.
straße 21. Tel 3930.

Zahle
für X -Liter -Weinflasche«

26 Pfg das Stück.
Frau Wild. KiereS Wwe..
Tel. 1834 Wev riß str. 39.

Henn. Stroh
kauft Florv , Kirchg. 51, 1.

Zwei Zentner Heu
oder Grummet zu k. ges.
Jacob S ora , Bleichstr. 47.
Acker Klee ö« ,kauf . gest
Michel, Adolherdstr. 19, P.

TeslhU. Ei-Hsehlinlgkll
Guter Mittatfötisch

1.20 Uhr. Oranten ftr . 10,1
Leichte

Fuhren
per Federrolle besorgt

Jakob Ganer Wwe..
Helenenstr, 18. Tel 1832.

Alte peparaturcu
elektr. Anlag . führt s. aus
Helmstäd ter . Göbenstr . 19.
Nähmaschinen repariert,

jedes Fabrikat u. Svstem
(Regulieren im Haus)
A. Rumpf , Saalgaffe 16.

Polstermöbel, Bette»
w. aufg. Rheinstr . 47, H. 1

Gärtner übernimmt
noch die Jrrstmidhaltung
von Gärten . Näh. ber
Fauit , Schachtstraße 24, 3,

Schneiderin empf. stch
in u. a. d. H. Off . unt.
L. W. bei Behringcr.
Hellmundstraße 6. 3 links.

Schneid, empf. stch
im Ans. u. Aend. sä mbl.
Damen -Gardcrobe . Cäsar,
Moritzstraße 44, Stb . 1.
T . Schneiderin empf. ftST
im Ans. sowie Umarh. von
eins. sow. skea. Bl -, Kl. u.
R. Weber. BiSmarckr . 32,S ette Büglerineinige Taae frei.
Frau Baier , AIDrecht-
straße 7, Hth. 1 links. ..
Schönheitspfl ., Ragelpfl.

Frieda Michel, TaunuS-
straße 19, 2, am Kochbr.

Klyöllhettsjlstese!
Dora Bellinger, Schwal¬
bacher Straße 14, 2, am
Residenz-Theater .
Ragelvfl ., SchönheitSpfO

K. Bachman«,
Adolfstr. 1, 1,  a . Rheinstr.

Hand- u. Fußpflege
H. Rudorf , Mitte,str . 4, 1.

an der Langgaffe.

s veisWM )
Kl. MkinhMlW
mit feiner Kundsch. sucht
durch solide Wiesbadener
oder Rhein«. Weinhandl.
effektuieren zu lasse«.
Kaffe stets im BoranS.
Ofs.' u. K. 489 Taabl .-B.

Bornehme
Beairfraoome

oder dergl.. 28—40 I .. m.
cifl. Heim, findet edle
Nebcnbetätigung e. unter
staatl . Kontr . u. Kaiser!.
Rat anerkannten Heil¬
verfahren . Näheres nur
Donnerstag 10—12 und
3 -4  Balinbof str 10. 1.

Alleinstehende Dame
sucht zur gemeins. Führ,
eines Haush . eins. qeb.
Dame . ca. 80—40 Jahre.
Off, u. E . 492 Tagbl .-Bl,
Tadell . Holländerin -Kost.
48—60, zu leihen gesucht.
Angeb. an Frl . Sckroeder,
Kl. Burgstraße 1, 2 r.

Zu vermieten
die Möbel und alle
Sachen für eine hübsche
4-Zimmer -Wohniung. Gest,
Offerten unter Z. 490 an
den T agbl.-Ver lag.

Küchenabfälle
für Ziege gratis abzu-
gobcn. Auerbach, Bülow-
str aße  11 . 1. _

Zwei KSi >« n,
28 Jahre alt . aus gutem
Hause, zurz. in St ., mit
etwas Vermög., suchen,
da anderweitig keine Ge¬
legenheit, auf d. Wege die
Bekanntsch. von 2 netten
bess. Herren in sicherer
Lebensstell, zwecks Heirat.
Nnr ernstgem. Angeb. m.
Bild unter A. 646 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Jg . sseb. lebensl . Herr
sucht ?g. geb. lebenslust.
Fräul . kennen zu lernen
zw. .Heirat . Off., mögl.
mit Bild, unter W. 492
an den Laabl .-Berlaa . .



Vergnügungs-Palast

Dotzhcimer Str . I ». :: Fernruf 810.
Das so mit großem Beifall aufgenommene

vom 1. bi» 15. Februar 1918.

Deutschlands beste Verwandlungskünstler.

Blitz»Hut»Fangkünstler.

Operettensängerin
vom Theater des Westens Berlin.

Der populäre Humorist.

r Ganzer , i
Der Mann in der Hutschachtel.

Koschat»Lieder.

Das musikalische Wunder!

Großartige Radspiele.
Anfang wochentags 77 » Uhr (vorher Musik).
Sonntags 2 Vorstellungen, 3 und 77« Uhr.
Preise der Plötze von 60 Pf . bis Mk. 2.50.

Nach mittags -Vorste llungen die Hälfte.
Vorverkauf von 11—1 u. 37 -—5 Uhr

im Theaterbüro.

'Ual 'ast - Gclbcuet.
Vornehmste Kleinkunstbühne.

Vollständig neues Programm , sowie Gastspiel
von ELLA GERBANY, Tanzkünstlerin.

Anfang 8 Uhr (Sonntags 7 Uhr). Eintr. 2 Mk.
Im Restaurant : Gr . Künstler-Konzert.

• vorn eh irres ßü nhes Theate n

9lr. 65. Freitag. 8. Februar 1818. Wissöaderrer TagLlatr. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sette 7*

Nikotivlauche,
. starke, so l. Vorrat

kilow. abz. Gefäße mitbr.
Kammerjäger Schmitt,

Rauenthaler Str . 8. M. P.

>l6Üua- flaut- Creme
best # Friedensware

Kästnar u. Jacobi,
Taunusstrasse 4.

HM«
König!. Schauspiele

Freitag , 8. Februar.
28. Vorstellg. Abonnem. A.

Zum ersten Male.

Die Straße «ach
Stemaych.

Eine ernsthafte Komödie
in 3 Akten von Wilhelm

Stückten.
Geheimrat . Herr RodiuS
dessen Schwägerin Fr .Kuhn
deren Nichte Frau Gebühr
Fabrikleiter Herr Steinbeck
Assessor Klönne Herr Tester
Ein reich. Mann Hr.Ehrens
Regterungsrat Herr Legal
Amtsdiener Hr. Andriano
Künstlerin . . . Frl . Haas
Musiklehrer . Herr Albert
Augenzeuge Herr Schwab
Ein Dienstmädchen

Frau Rehländer
Ans. 67, . Ende 87 , Uhr.

Prsideri ? - Theater.
Freitag , 8. Februar.

Wenn im Frühling
der Holunder . . . !
Musikalischer Schwank in

3 Akten von Wilh. Jacoby
und Arthur Lippschitz.

Musik von Heinz Lewin.
Vogelsang . G. May a. G.
Fr .Pitterich Andree-Huvart
P tterich . . Oskar Bugge
Fränze . Hedi Kuhn a. G.
Kraus . . . Erich Möller
Fichtelberger . Heyd a. G.
Jssa Pristina . Fr . Kleinke
Södersen . . Hans Huber
Hilve . . . Stella Richter

. Heinz Kargus
. Rudolf Onno

. Cäcilie Bester
. Evi Wolfert

.Elsa Tillmann
, Rudolf Onno

Dessen Nichte . W. Spohr
Manke . . . A'duin Unger
Frl Süßenguth v. Beauval
Bahnhossportier . Froböse
Zeitungsjunge Alfr.Rhode
Auf. 7, Ende geg. 10 Uhr.

Cohn . .
Pasewalk
Irene . .
Lotti . .
Molly . .
Knöpke

Freitag , 8. Februar.
Abonnements- Soezerte.

Stadt . Kurorchester.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung *. H. Jrmer , Stadt.
Kurka pellraeist er.

1. Ouvertüre zur Oper
„Der Wildschütz “ von
A. Lortzing.

2. III . Finale aus d. Oper
„Der Freischütz " von
M. v. Weber.

3. Aquarellen , Walier
von Jos . Strauss.

4. Fantasie aus d. Oper
„Carmen " v. G. Bizet.

5. Ouvertüre zu „Die
Hochzeit d. Camacho"
von F. Mendelssohn.

Rheinstrasse 47.
Allein -Erst -Aaffuhrnng.
Heute unwiderruflich letzter Tag!

Der dritte Film aus unserer „ Kronen -Klasse “ .
Der gewaltigste und fabelhafteste Sensations-

Film , den Menschenaugen je gesehen.

BOW
(Zigeunerleben ).
Tragödie in 5 Akten.

Dieser Film schildert mit außerordentlicher
Reichhaltigkeit die Leiden und Freuden der

Bohöme.
Wegen des großen Erfolges und auf viel¬

seitigen Wunsch
3 Tage verlängert.

Bohöme, eine selten interessante Tragödie,

muss jedermann sehen!
Extra -Einlage ! :: :: Extra -Einlage!

ISturin ^ ewalten.
Detektiv -Schauspiel in 3 Akten.

In den Hauptrollen:
Hartln Garas , Egede Nissen.

Wilhelmstrasse 8.

Erst -Anfliih rang.

Hugo Flink
der beliebte , elegante Künstler in dem

überaus spannenden Detektiv -Schauspiel

9er Tod des Sanmeister
Ohlsen.

Schöne Naturbilden

Sein Modell
(„und führe uns nicht in Versuchung " .)

Der Roman einer Leidenschaft.
In den Hauptrollen:

Ellen Richter , Theodor Loos.

6. Largo von F. Händel.
7. Ballettmusik aus der

Oper „Die Königin
von Saba “ v. Gounod.

Abends 8 Uhr
Deutscher Opern -Abend.
1. Ouvertüre zur Oper

König Manfred " von
C. Reinecke.

2. Fantasie aus der Oper
„Die Zauberflöte “ von
W. A. Mozart.

3. Grosse Leonoren -Ou-
vertüre Nr . 3

von Beethoven.
4. Tonbilder aus eem

Musik drama „Die Wal-
küre " von R. Wagner

5. Einleitung z. III . Akt,
Tanz der Lehrbuben
und Aufzug d. Meister¬
singer aus der Oper
„Die Meistersinger von
Nürnberg, , v. Wagner.

ODEON
Kirchgasse 18. Tel. 3031.

Freitag
letzte Vorführung

Bruno Decarli

Der Richter.
Arpad Szomory

las Wiegenlied
mit Rudolf Schildkraut.

Ab Samstag:
Detektiv- Schauspiel

Erstaufführung:
Phantomas in

Der scharfe Schuss.
Das

Tauuusstrasse i
bringt ab Samstag ein Schauspiel

Das Rätsel von Sangalor
welches nicht umsonst die „Sensation des Jahres
1918" genannt wird. Was dieser Film bietet , kann
nicht überboten werden . Durch drei Erdteile wird
der Zuschauer geführt . Er sieht das indische Leben
mit der Pracht seiner Fürstenpaläste , wandert mit
durch die Blütengefllde Japans , sitzt mit in den
Teehäusern und lernt das Leben der kleinen Gaish &s,
ihre Lust und ihr Leid kennen . — Dann geht es
weiter nach der neuen Welt . Auf dem Dache eines
Wolkenkratzers spielt sich ein Stück vornehmen
amerikanischen Lebens ab. Durch das ganze Schau¬
spiel zieht sich ein hochspannender indischer Liebes¬
roman , der mit seinen romantischen Abenteuern
geeignet ist , das grösste Interesse zu erregen . Man
muss anerkennen , dass die Möglichkeiten dieses
Filmes an das Wunderbare , an das Unbegreifliche
grenzen und dass die rührige Direktion immer be¬
strebt ist , Wiesbaden das Allerneueste auf dem
Gebiet der Lichtspieikunstvorzuführen.

Einzelne besonders schöne Szenen aus dem Film
zu nennen , ist nicht möglich , denn ein Bild löst in
gleicher Pracht und Grossartigkeit und gleicher
Aktualität das andere ab.

Da die Abendvorstellungen , wie voranszusehen,,
stets ausverkauft sein werden , empfiehlt es sich .'
die Nachmittagsvorstellungen zu bevorzugen . 249

Ab 1. Februar 1918
allabendlich 8 Uhr:

Der neue glänzende Spielplan.
Gastspiel

des besten deutschen Illusionisten

SrnstTbom
welcher in allen Großstädten , zuletzt in

Frankfurt a. M., das größte Aufsehen
erregt hat.

Außerdem : Die großartige Attraktion vom
Wintergarten Berlin

Soff! ftevo
und Partner

in ihrem sensationellen Original -Akt

Die Todes-
Schaukel

2Canarys
Komische

Fangkünstler.

Robert
Pohlmann

Humorist.

Agathe
Schwerin.

Verwandluogs-
Tanz -Soubrette.

Fanela.
„Der Mann mit den

Bürsten ".

Sonntags 3 Vorstellungen.

Tannusstr. 1.
Allein - Erst - Auffuhrnng

MARIA CARMI
Die Memoiren der Tragödin

Tanja Thamar.
Schauspiel in 4 Akten . «

Prunkvolle Ausstattung , sorgfältigste Wahl
aller Darsteller , hervorragende Photographie,
vor allem aber das überwältigende Spiel der

großen Tragödin
MARIA CARMI

stempeln dieses Schauspiel zu einem Kunst¬
werk allerersten Ranges,

Interessante Naturbilder.

Familie Streusand.
Eine urfidele Familiengeschichte voll über¬

wältigender Situationskomik.
Ab morgen:

Die grösste Sensation des Jahres 1818

Das Rätsel von Bangalor.

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.

henny Porten
in dem glänzenden Lustspiel

Die Prinzessin von Reuttalien.
Erstaufführung!

Das Luxusbad.
Lustspiel in 3 Akten von Franz Hofer mit LIA LET

und KARL AUER.
KanitStshunde.

Militär -amtliche Aufnahmen.
Spielzeit : 4—10 Uhr ohne Unterbrechung!

Buchen-
Brennholz , geschnitten u.
gespalten, emvf. abgeholt
le Ztr . 5.75 u. frei Keller
ie Ztr . 6.50 die Kohlen-
bandlung von Steimel.
Oranienstraße 34.

Ilntmllht
Gute , deutsche Lehrerin

gesucht, die französisch
spricht. Näheres Freitag,
nachmittags zwischen 4 u>
5 Uhr, Zimmer Nr . 39,
Hotel Viktoria.

M Obtttttjll!
wird energ . Nachhilfe in
Latein gesucht.
Der Unterricht soll mög.
lichst im Hause erteilt
werden. Gefl . Offert , u.
SW. 492 an den Tagbl .-V.

Lerne Sprachen in d.

Rheinstr . 32. T. 3664.
Nationale Lehrkräfte.
Einzelunterricht . Kl.
Zirkel, monatl . 10 M.

Beste Methode.
Rascher Erfolg.

Spanisch, u. Portngies.
Unterricht gesucht. Off . u.
L. 488 an den Ta gbl.-BL

Suche Unterricht
im Zeichnen für Knnstge-
werbe. Off . erbeten unter
S . 491 an den  Tag bl.-M.

Unterricht
für Erwachsene

Rund - und Zierschriften
unter Garantie d. sicheren
Erfolges . J . H. Frings,
Rheinstraße 63, 1, Eck«
Schwalb . Str . — Tel .3027.

Mrl-SlMIAe»!..
AemkMir etc.

Beginn neuer Kurse . Ana
u F 473 TaabL -Berla»

Stenographie-
Unterricht gesucht (Stolze.
Schrei,). Bng. u L 492
an den Taabl .-Berlaa.
Wer gibt 8jähr . Jungen
Nachhilfe im Reckien u.
Les. ? Off . K. 227 Tabl .-B.

CaUliHhttt.
wird von konserv. geprüft.
Lehrer erteilt . Näh. Stein,
MichelSbera 15. 2.

Welche Dame
gibt Violin -Unterricht in
der 2.- 4. Lage ? Off . u,
F . 227 an den  Tagbl .-Verl.

Wermimichl~
für 10jährigen Knaben
gesucht. Offert , m. Preis¬
angabe unter P 491 an
den TaabL-Bertaa.

Gründl . Mandolmen-
u. Gitarren -Unterricht w.
nach leicht faßl . Methodeert . Wielanostr . 25, P . l.

LkMlMllkldklll
Beginn ne« . Lehrknrse an
eia Gard . Gründl . Unter¬
richt auch im Umarbeiten

und Modernisieren

Müller . Kapelle nftr . 3, B.
Wer gibt Unterricht

im Frisieren ? Off . unter
N. 489 an den Tagbl .-Vl.

Verloren-Sekunden
Ein armer Junge

verlor heute morgen zw.
11 u. 12 Uhr von Rhein¬
straße 101 bis Adelheidstr.
eine gelbe Geldbörse mit

von 27 bis 57.
itte ab zugeben Fund»

Büro , Friedrichstraste.
Verloren.

Schwester verl . stlb. Uhr
mit Sekundenzeiger und
lang . Silberkette auf dem
Wege Paulinenftift , Ring

Emser Straße . Ab-
mgeben gegen Belohnung

istift.tzaulinenstift , Schierstein.
straste, oder Fundbüro.
Lebensgroße figürliche

Kohlezeichnungen. sowie
1 Rolle alte Malleinwand
abhanden »ekommen. Gra.
Brlohnuna abzuaeben bei
Maria Groß , Malerin,
staatl . aepr Zeichenlehr..
Walk mühlstraße 10. B. 1.
Schlüsselbund m. 5 Schl,
verloren . Abzug. Fuind-
büro . Votlzgi.
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Anmeldung
zur Landstnrmrolle.

(Stadtkreis Wiesbaden ).
Säuuliche 1876 bis cinschl. 189b und die 1899

geborenen Wehrpflichtige » (nuausgebildeter
Landsturm und Dienstunbrauchbare) einschl. An¬
gehöriger der freiw. Krankenpflege, sowie öffentl.
Beamte und Hilfsbeamte, die bis jetzt zum Heeres¬
dienst nicht einberufen sind und bei früheren
Musterungen bezw. Nachmusterungen die Ent¬
scheidung:

„zeitig kriegsnubranchbar " («. Irr. u.)oder
„zeitig arbeilsverwendkmgsunfähig"

(se. a. v. u.)
erhalten haben, werden hiermit aufgefordert, sich
unter Borlage ihrer Militärpapiere zur Landsturm-

-rolle anzumelden und zwar:
1. Am Freitag , den 8 . Februar er.,

vormittags 8 '/e—12 Uhr,
die 1876—1880 Geborenen auf Zimmer 51 des

Rathauses.
die 1881—1885 Geborenen auf Zimmer 38b des

Rathauses.
2. Am Sonnabend , den S . Februar er . ,

vormittags 8 '/-—12 Uhr,
die 1886—1890 Geborenen auf Zimmer 51 des

Rathauses,
die 1891—1895 Geborenen auf Zimmer 38b des

Rathauses.
3. Am Montag , den II . Februar er .,

vormittags 8 '/,—12 Uhr, »
die 1899 Geborenen ickt den BuchstabenA—K auf

Zimmer 51 des Rathauses,
die 1899 Geborenen mit den BuchstabenL—Z auf

Zimmer 38b des Rathauses.
Die Unterlassung der Anmeldung wird nach den

bestehenden Gesetzen bestraft. Nicht zu melden
haben sich diejenigen, welche als „g. v." bezw.
„a. v." Feld, Etappe oder Heimat anerkannt sind.

Wiesbaden , den6. Februar 1918.
Der Magistrat . F586

Fleischverteilung.
Zur Vermeidung von Zweifeln wird bestimmt,

daß die Metzger berechtigt sind, allwöchentlich auf die
Fleischmarke Nr . 1 anstatt Fleisch 25 Gramm Wurst
cm ihre Kunden abzugeben : sie dürfen also den Ver¬
kauf von Schlachtviehfleisch auf diese Fleischmarke
ablehnen. F586

Wiesbaden, den 6. Februar 1918.
_ Der Magistrat.

Brennstoft-Berteilnng
an Maker oon Mti » .
Zum Bezug von Brennstoffen auf « ie Januar-

Morte sind zugelassen'
a) Haushaltungen mit Rainen mit Anfangsbuch¬

staben A—B bei den Kohlenhandlungcn:
KohlLnverkaufsgesellschaft, Nemmch, Wein¬
gärtner , Weis.

b) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuch¬
staben A—£> bei den Kohlenhandlungen:

Beamten - u. Bürger -Konsum, Becker, Faust.
Glückauf, Hohmarm. Knoll. Müller , Konsum-
Verein für Wiesbaden u. Umgegend, Wenzel,
Wuttke, Zander.

c) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuch¬
staben A—K bei den Kohlenhandlungen:

Acker, Blumenthal . Brensch. Friedrich, Genff.
Hengstenberg u. Wiemer , Klein. Korn, Nint,
Reith, Rohrbaffer, Rostbach, Schwibinger,
Steimel , Storck, Theis , Weber, Wetzgandt.

<!) Haushaltungen mir Namen mit Anfangsbuch¬
staben A—S bei den Kohlenhandlungen:

Fischer, Göbel, Hock, Krämer , Weinand,
Warth.

e) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuch¬
staben A—18 bei den Kohlenhan Rungen:

Fiedler , Gauert , Gombert , Klees, Schäfer,
L>tillger.

Auf die Januar -Marke werden 8 Zentner ge¬
mischte Kohlen ausgegeben. Darunter darf 1 Ztr
Briketts fein, soweit dies nach dem Vorrat der
Händler möglich ist. Diejenigen Kohlenhändler , die
keine Kohlen haben, >ind angewiesen, ihren Kunden
auf Antrag einen Lieferschein auSzustelleu. gegen
dessen Abgabe diese die Kohlen auf den städtischen
Kohlenlagerplätzen am Hanptbahnhof oder an der
Bleichstraffe abbolen können. Für den Zentner dieser
Kohlen sind 3.19 Mk. an den Kohlenhändler zuzahlen.

Diejenigen Haushaltungen , welche Koksgries be¬
ziehen wollen, erkalten diesen in Menge,, bis zu vier
Zentner beim ciiasw-erk an der Mainzer Straffe gegen
Zahlung von 1 Mk für den Zentner ohne Anrechnung
out die Bueunstottkarte . Diese ist jedoch als Ausweisvorzulegen.

Wiesbaden , den 7. Februar 19>8. F586
_ Der Magistrat.

Holzverkauf.
Montag , den 11. Februar d. I .. vormittags , sollen

in den Distrikten „Unterer und Oberer ©cfjrn" im
ganzen 330 Rmtr . Buchen-Reiser-Knüppel versteigertwerden.

Es werden nur hiesige Einwohner , die sich durch
Vorzeigung ihrer Haushaltungskartc ausioeisen
müssen, zum Bieten zugelafsen.

Händler and ausgeschlossen.
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr in Klarcu-

rhal, Restauration Jägerhaus . Hggtz
Wiesbaden, den 7. Februar 1918.

Der Magistrat.

RklsuchiungZ-llöPpep
morlenn, grosse Auswahl, billigste Preise.

Flafik Luisenstrasse 44,
f neben Keeidenztheater.

PRESTO
Automobile
Personenwagen

ScImcIllastwQg est

Verfreftmg:
M . Commichau ,Wiesbaden.

Sctiwalöaclier str . 44 .

Morgen-AvSgabc. Grstes Blatt. Nr. SS.
Möbeltransport!

(RiSschneide,!) .
Melden Sie jetzt schon

Ihren bevorsteh. Umzug
an . Uebern. alle Transp.
Ohne Nachforderung ! ß >.
geschulte Packer u. Träg ,
Versand nach auswärts.
Verpack, von Bköb-, Bilder,
Porzell ., forgfält . Bedien.
Bester'« Msbol-Transvort

Bleichstraste 13. 2.
Bitte Postkarte, k. sofort!

GrimiW«. toiMe fit Vennttele.
MWle RMmnte

wie Grammophone , Phonographen » Ziehharmonikas»
Zither », Mandolinen , Gitarren usw.

erbittet HerzLrch!
M III SkS MWMes WR Ulk«UW.

Schloß , Mittelbau , rechts. Feruspr . 0111.
Auf schriftliche Mitteilung hin werden die Gegenstände abgeholl. E684

Schmücken 8ie Ibreu Hut mit meinen
echten Strauisfedern

- ---- „Brunhildo “ -----
Der reizende , einzig keine  Damenhutputz
Sommer u. Winter  immer modern,  fertig
zum Selbstaufstecken . Ich liefere unter Nach¬
nahme in schwarz und weiss F138

Länge ca. 36 ein., Breite ca. 13 cm zu 3.25
.. .. 39 .. .. .. 15 .. .. 4.60
,, „ 46 „ „ „ 17 „ „ 8.—
Zurücknahme nach 8tägiger Probe.

Größte Auswahl in Strauß¬
federn,Straußledernkränze

-Boa versende an jedermann umsonst.
Arnold-
str. 21a

PtasM-Katalog.
und

Ernst Längs, 1‘SS .ir Düsseldorf,
Kein Ladengeschäft. Versand direkt an Private!

willens-
u. Nerven-Energetik. perf.
Mngn ., pfhchokratifche Be¬
lehrung , i.  Zt . bewährte
Einzelkurse, « ich. Erfolg!
Näheres nur auf schriftl.
Anfrag , durch

Berlag Psvchokratie,
Mesbad ., Göbenstr. 19. 1.

S« sW
KR Meraen

werden setzt schonI
für die Frühjahrs-
Saison angenommen ,j

| Lieferg. schnellstens.

8 »em « UM.
Lannaaffe 9.

Hosenträger,
gute, kräftige, in allen
Preislagen.
Herrn . Rump,

Sattler » 1207
Moritzstraffe 7.

10 Waggon

Mcü-iktMiol;
1—2  Meter lang, 5 bis
25 cm D., h. abzugeben
Gebrüder Seile,

Svrocklwvel.

L. RETTENMAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRG NIKOLASSTRASSE 5.
TEL 12 UND 124.

Wg für faninuirle!
Wir offerieren freibleibend:

Grasmähmaschine!!, Sinder
(Marke: Doeriug , Cormick ic.)

neu und gebrauchtI
---------- Verkauf nur an Landwirte! ------ --

Ferner : F568
sämtliche landw. Maschinen

nnd Geräte
von nur erstklassigen Fabriken.
Besichtigung unseres neu eingerichteten

Maschineulagers gerne gestattet.

Kaudwirtschaftliche Zrntral-
Darlehnslrasse für Deutschland

Filiale Frankfurt a. Main
Schillerftraste 25.

Telephon : Hansa 7824—27.
Maschinenlagcr am Hauptgüterbahirriof.

wer Kriegsbeschädigte
Kauflcutc, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

MMIMSM sic MrMWWe
Im Wells«

_ Dotzheimer Str . I. F245
Stet « Eingang von

Beleuchtung »-Körpern

in allen Preislagen.
«leg . u. eint . AusfiihruD2
Alle Gas- u. Petroleum¬
lampen ändere für Eleklr.

Beleuchtung um.

Seiden - und
Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W.Hinnenberg
Langgasse 15. Tel . 6595.

s chreib »Maschinen
Ankauf :: Verkauf : : Umtausch.

M. Doerenkamp, Adolfsallee 35.
Farbbänder. Telephon 3003

Schuhsohkret„Hans Sachs"
-  Michelsberg IS -
Amrastme sämtlicher Schuhreparatnren

bei billigster Preisberechnung.
jM" Lieferzeit 1—2 Tage.

Deutscher Lee
anerkannt beste Marie,
solange Vorrat Pak. 80 A.
Drog . Backe. Tannusstr . !i.

3mmoliilien]
[ Inniwbilien-Berkäufê)
^aiiiiamiMiT . . .

Gunst . Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrsehaftl . Villen \
und Etagen

weist nach
J! Chr. Glücklich, j

Telephon 6656. g
Wilhelmstraße 56. ik - *

Wohn.-Rachw.-Büro

|Lion & Cie .,|
I Bahnhofstr. 8 T. 708. j
Gröffte Auswahl von

>Miet- u. Kaufobjekten {
jeder Art.

Herrschaitl . Landhaus,
9 Zim.. Diele , Heizung,
elektr. Liecht, gr. Garterr,
sof. zu verk. oo. zu verm.
Nähere Um-gsa., ebenda¬
selbst 7-Zim.-Villa , Diele,
all. Komf., zu verk. Olk.

4~8 Tagbl .-Berl . F645

HttkschÄil.Ma!
in bester Lage

mit modernsten Ein-
rickitnnaen und allem I
neuzeitlich Komfort,«
Terrassen . Garten \
wegznaShalber

zu verkaufen.
Augeb. u. A. 251 an j
den Tanbl -Berlaa.

8-Zim.-Billa , Warmw-
Hei«., Autogar . zu verk.
Off , u.  8 , 483 Tagbl - Bl,

Für Fabrik.
3—11 Morgen , ev. m. Ge¬
bäude, zu verk. F . Kraft,
Erbacher Str affe 7,1.
Gr . sch. atmet. Obstgarten
zu verk. Offerten unter
D. 467 a. d. Tagbl.-Berl.

Großer Obst-
lrtib Gemüse - Garten zu
verkaufen. Näh. Blücher-
straffe 8, P art.
Gemüsegarten , 30 Ruten,

f . 2600 Mk. mit 600 Mt.
Anzahlung verk. F . Kraft,
Erbacher Straffe 7, 1.

f Jmmobilien-Äaufgesuche)

ßinfomilienoißa,
etwa 8 Räume , in Wies¬
baden oder Umgegend, so¬
fort zu kaufen gesucht.
Gefl. Offerten bitte an
Herrn Singer » Gasthof
Stadt Biebrich, Albrecht-
straße 9, abzuaeban.

Kl. Billa
mit Garten in Wiesbad.
oder Umgeb. zu t  gesucht.
Ausführliche Angebote an

Postfach 137
Saarbrücken 3.

Kleine Billa
od . L«ttdh «us!
mit hübsch. Garten . in|
Wiesbaden oder Nur«,
zu kaufen oder mieten I
gesucht. Off . mit ge-I
nauer Beschr u. Meis!
n T. 491 Tagbl .-Berl . I

Weinhandlnng
oder hierzu geeignetes

Ha « S
in guter Lage zu kaufe»
gesucht. Offerten unter
H. 402 an den Tagbl .-V.

s WtzkW j
Acker oder Garte «,

Vi  bis Vi  Morgen zu
pachten oder kaufen ge¬
sucht. Qfterten u. D. 492
an de» Tag bl.-Verla g._

Acker zu vachtcii gesucht
im Wellritztal oder Nähe.
Fr . Vetrer, l'tLLtelbcck-
strab^ 1Ä 1
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